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Die neue Schlacht.
^un unserer Berliner Abteilung .)

B A. Berlin, 28. Mai. sE-ig. Drahtbericht. . sM
Nach eintägigem Kampf auf der Front Lao n - Reim  S
sind unsere Stellungen dis auf die Linie Drenelle-'-
Perles-Cormicy-Cauroy norgetr leben. Das bedeutet
einen Raumgewinn non etwa 360 Quadrat-»inen ui  u u m u c iu  i ü »i »•v »» ^ ~ z.  fv »-»
kilometer,  der vom Morgen des 27. bis zun) Mor
aen des 28. Mai errungen wurde. Es ist wieder das
alte in der großen Schlacht bewährte Perfahren ange¬
wendet. in der Mitte der Kampffront am wertesten vor-
xustoßen und an den Seiten Ausbuchtungen entstehen
xu lassen. Auf der 4 0 Kl l o m e t e r l a n g e n F r o n t,
auf der unsere Trilppen angegriffen haben sind wir
aanx im Norden bei Vauxaillon nur etwa 5 Kilometer,
rm Südwesten nur etwa 3 Kilometer vorgekommen,
während unsere Truppen in der Mitte zwischen Braism
und Fismes . beide an der Vesle, 20 Kilometer von
ihrer bisherigen Stellung stehen. So entsteht südlich
von Fismes nach Osten ich dehnend erne tiefe Ausbuck),
tung, die dem Feinde wieder viel Kopfzerbrechen ver-
Ursachen dürfte. Das außerordentlich schnelle Gelingen
unseres Planes ist nebeil der hervorragenden Tüchtig-
kest von Führern und Truppen vor allem auch auf die
Schwierigkeitenzurückzuführen, in die der Feind nach
dem Erfolg der großen Schlacht verwickelt wurde. Es
wurde von der deutschen Heeresleitung beobachtet, daß
Marschall Fach seine Re'erv in, da er ,a stets auf einen
neuen Angriff im alten Kampfgebiet gefaßt sem mußte,
im Raiime von nördlich Armentidres bis zum Meere
marschieren ließ und dementsprechend nicht über ge-
nllgendes Material zum Schuhe der übrigen Front-
breiten verfüate. Darauf ist es zurückzufuhren, daß er
am Chemin des Dames mehrere französische Divisionen
zurücknahm und dafür englische Divisionen entstellte,
die schon in der großen Schlackt zum Teil abgekämpft
waren. Ein Zeichen, wie wenig man gerade an
dieser Stelle  unseren Angriff erwartet
hatte. Die Verteilung der feindlichen Truppen ist etwa
die folgende: Von südwestlich Laon-Reims stehen jetzt
Engländer, nördlich Laon sind jetzt französische Dwisio-
nen im Kampf, die sich, da sie völlig fnsch waren, besser
wehren konnten als ihre Bundesgenossen. Das Gebiet
bis zur Aisne, das unsere Truppen im ersten sturm-
lauf überrannten, hat eine Tiefe von etwa 12 Kilometer
und ist von mehreren stark onsnebauten Stel¬
lungen  durchzogen. Der Gegner kämpfte hier mit
der Aisne im Rücken nnd es dürste ihm kaum gelungen
sein, Artillerie und Material über den Fluß zuruckzu-
schaffen, ehe dieser von den deutschen Truppen erreicht
wurde. , _

Die Schwierigkeit des Unternehmens
wird besoiiders deutlich, ivenn man das Gebiet überblickt,
in dem der deutsche Vorstoß unternonimen wurde. Der
Chemin des Dames  zieht sich in 25 Kilometer
Länge von Dinon dis Craonne iind überhöht die nörd¬
lich davon liegenden Höbenzüge unr etwa 30 bis 40
Meter. Man fcrnrt verstehen, daß den Franzosen im
vorigen Frühjahr viel daran lag. diese wichtige swlle
selbst unter Einsatz großer Opfer zu besetzen. Nun
haben wir sie iii einem Kampf von wenigen -stun¬
den wieder genommen.  Das Gebiet zwischen
dem Chemie Les Dames und der Aillette. von der unser
Angriff ausgkng, ist ein aratzeZ Trichfê frld. Das Fluß¬
tal selbst lieat etwa 80 Meter unter den Hohen»',aen.
Die Führung der Infanterie in nnem solch Zerrissenen
und hügeliäen Gelände war natürlich äußerst schwierig,
und es ist deshalb besonders anzuerkennen, daß sie so
glanzende Leistungen aufzuwesten bat, noch dazu, wie
es bestimmt versichert wird, mit überaus geringen Ver¬
lusten. Ob und in welcher Weise die Kämpfe sich weiter
entwickeln, ist natürlich nickt ?n übersehen, da ,a auch
der ?fetnb Meoenmahnohmen trifft. Es ist bekannt, dost
Marschall Fach für den äußersten Notfall mehrere
Divisionen in der Gegend von Paris  ver¬
sammelt hat, und jetzt vermutlich, da ibm Bahnen nach
dieser Gegend kaum zur Verfügung sieben, ouf Kraft-
wcrslen sie heronwerfen wird dost mon sich auf rhr
Einqreifen vielleicht schon heute oder im Laufe des
niormnen Taqes qefastt macken must. Was sich auch
weiter ereignen man, ob der Schlacht am Esiemm
Dames von dem deutschen Generasltab örtliche oder
strategische Bedeutnna beigemesien ist, der dntte s >blag
in der großen Offensiv? im Westen schließt sick schon
jetzt seiinm beiden Vorgängern der aroßen̂ Schlack, von
St . Öi'.entin-La Färe und der Schlacht südlich Dpern,
würdig an. ^

v ?e CFrfoTft« r»»< erst »n S +nrnttnees.
W. T .-B. Berlin , 28. Mai . (Dvahtberichl.) Der deutsche

Angriff ist im dauernden Fortschreiten.  Am ersten
Sturmtag war bereits um 10 Uhr vormittags der Aisnekanal
M Kv« Stelle » Übechhrrtteu, die aeAattigen Berg-

strllungen nnd die Befestigung«» der Franzosen >in kurzm -r
Zeit i>r> glänzendstem Sturmlauf genommen waren . er
Femid war in keiner Weise ans den Angriff vorbereitet . ~
erst kürzlich hier eingesetzten englischen Divisionen 'war
völlig überrascht.  Die Franzosen hatten nur « um
örtlichen Angriff erwartet Bereits sind von 6 Divisionen
fangen« eiiigclbracht. darunter zahlreiche Engländer der . •
und 8. englischen Division. Nachdem der steile W , n t erd erg
schon um 4,13 Uhr in deutscher Hand wag. wurde der
Chemin des Dames  von Westen her flankiert , um
11,20 Uhr vormittags waren die deutschen Sturmtruppen rm
Besitz der Linie Vauxaillon -Ham-ert Ferme -Höhe 151, rwrduch
Soupir -Nvrdrand Moussy-Paifh -Vascogne-Craonelle . Um
11,20 Uhr vormitt -igK war der Kugelberg und Brll-
berg  erstürmt . Wiederum wurde mit enstaunlimer
Schnelligkeit -die Artillerie nachgezogen und sofort rn Stellung
gebracht. Bei Cernt, war die Straße durch «inen Erdrutsch
versperrt, jedoch nach einer Stunde wieder freigemacht. _ ~ue
von >den Divisionen gemeldete G e f a n g e n e n z a h l w a ch it
beständig. Schon sind in großer Zahl erbentete
Geschütze  gemeldet . De eigenen Verlust « sind ge¬
ring.  Die feindliche Artillerie antwortet « stellentveis« nach
dem deutschen WirLrngsschießen nicht mchr. Das Wetter an
der Krmpsfront ist im GDenfatz zu den .Vortagen sonnig und
schön. k

Lin Siegestekegramm des rkaisers
an die rkaiferin.

W. T.-B:. Berlin , 28. Mai . (Drahtbericht .) Der Kaiser
richtete vom Scklacbtfeld südlich Lioii foigendes Telegramm
an tie Kaiserin: „Ihrer Majestät der Kaiserin , Neues
Palais , Wildpark. W i l h e l m ha: heute die Englanoer uirv
Fran -csen auf dem Chemin des Dames angegriffen . ^ Die
stark avsgklaute Höhenstellung ist nach gewaltigem Artrllcrie-
feuer vor. unserer herrlichen Infanterie erstürmt worden.
Wir baden die AiSne überschritten und nähern unS der VeSle.
Fritz mit der ersten Garde -Jnsrnteriedivision hat als erner
der Ersten die Aisne erreicht. Auch die 2 8. Divi fron  hat
sich wiederum ausgezeichnet. Engländer wir Franzosen sind
vollständig überrascht worden. Unsere Verluste sind gerrng.
Morgen gebt es weiter. Gott hat unö einen schön en S ' « g
beschert und wird uns weiter helfen. Gruße . Wilhelm.

die Augen offen geholten hatten , machten folgende Aus¬
sagen. Täglich sind auf laugen Zügen amerikanische
Soldaten zur Arbeit an ihnen vorbeigeßchren, die sich ge¬
weigert  hatten , bei Perdu g in Stellung  zu gehen
und dafür zur Strafe ' zur Arbeit bei geringere » Verpflegung
und Besoldung verwendet wurden . Ebenso sahen sie jeden
Tag, wie Trupps von wechselnder Stärke , meist 1b bis 20
Mann , und immer Franzosen mit kreuzweis ge¬
fesselten Händen  rückwärts abtransportiert wurden.

GefterrekÄifck '»vnoarifch er Taqesberscht.
W. T.-B. Wien, 28. Mai . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 28. Mai , mittags : Die Kampstätigkeit im
Touale - Abschnrtt  flaute gestern ab. Versuche der
Italiener , weiter oorzudringen , wurden vereitelt . Ein Teil
unseres am Crefema-Gletsche: eingebauten Materials fiel
in Feindeshand.

Durch heftiges Artillerie - und Minenfeuer unterstützte
starke Erkundungsvorstöße südlich Caposile  brachten die
Italiener in den Besitz eines unwesentlichen Teiles unserer
vordersten Linie. Der Ch-f deS GeneralftabeS.

Vereinbarungen Durians mit dem Polenklub.
Sr . Wien, 28. Mai . (Eig . Drahtbericht . zb.) Wie die

„Polnischen Nachrichten" meSdcn, ist durch ein« Konfereny des
Polenstub ? mit dem Grcrfen Bnrian die Voraussetzung für
eine wohlwollend abwartende Haltung de»
PolenklubS  gegenüber der Regieru .ng geschaffen worden.
Anw erkunp der ,.B. Z." : Die Nachricht veMent auch JE>i«r Be¬
achtung Ministerpräsident Seidler sucht eine Verstämdegunq
mit den Polen , um ffir die nächste ReichSratstagu -ng eine
Mehrheit zu finden. Die Polen stellten aber zunächst einig«
außenpolitische Fragen , die eine Vorkonferenz mit iBuria«
nötig machten Hauptyegenstvnd dieser Vefprechungen ist die
austrapolnische Lösung gewesen.

AnS der aufsässigen Tschechenhanptstadt.
zV.D -8 . Prag , 27. Mar . Die Sperre der Gasthäuser UN»

HouStore ist heute aufgehoben worden.

Lriveilerung der Erfolge,
W. T.-B. Berlin , 28. Mai , abends . lAmkkich. Drahtbericht .)

In Fortführunq unseres Angriffs Über die Aisne wurden
unsere Erfolge des gestrigen Tages erweitert . Wir stehen l«
Kampf um den Abschnitt deS BeSle  zw,scheu
S o i s s u n s und westlich von ReimS  und haben zu beiden
Seiten von Fisme ? das Südufer genommen.

LraZnzunq zum Layesberkcht.
Der gestrige Tagesbericht ist dahin zu ergänzen , daß auch

Varlly genommen  wurde.
Kuch Ko'x von den Zranzosen beschossen.

w . T.-B. Berlin , 27. Mai . Außer Laon, das auch am
26. Mai mit 128 Schuß bedacht wurde , haben die Franzosen
an diesem Tage auch wieder ihre eigene Stadt Roix  be¬
schaffen. Unsere Artillerie nahm mit beobachteter guter
Wirkung Hazebrouck . Morbecque . Silier 8
ChacqueS , die Schächte von Naur  sowie dicht besetzte
feindliche Gräben zwischen Resnil und Douchincourt
unter Feuer . Lebhafter und andauernder feindlicher Ver-
wur.de tentransport von letztgenannten Orten wurde be¬
obachtet.

vis erfundenen feindNrben Luftfleqe.
'lV. D -Ik. Berlin, 27. Mai . Seit Beginn der großen

Schlacht haben unsere Gegner sich für ihre Niederlagen
im Kampfe durch Siege aist dem Papier schadlos ge-
halten. Da man non siegreichenE r d kä m p f e n nicht
gut reden kann, wenn man keine eroberten Ort-
schäften  anzugeben vermag, <o bat sich ihre ganze Er-
findungsgabe den Luftkämpfen zugewendet. Hierin
feiern ihre Waffen Tag für Tag Triumphe wohl-
verstanden auf dem Pavier . Am 16. Mai will eine
einzige Brigade der engsiichen Fliegertruppe 21 deut¬
sche Flugzeuge abgeschoUrn und kein einziaes verloren
haben Tatsächlich verloren wir am 16. Mai an der
Hauptkampffront1 und mif der ganzen Westfront 11
Flugzeuge, unsere Feinde dageaen 19 bezw. 26 Flug¬
zeuge Am 17. Mai wollen die Engländer 30 denffche
Flugzeuge abgp'chassen, 5 -tme -las heruntergetrieben
und 2 durch Notlandung in ihren Linien erbeutet haben.
Fn Wahrheit verloren wir am 17. Mai an der englischen
Front 5 und auf der ganzen B-estfront insgesamt 6
Flug'euge. während die entch'-echenden Verluste unserer
Gegner 18 bezw. 21 Flug 'euae betrugen. Die Feststel-
lunnen lassen den einen Scklnß zu: Es muß um die
Stimmung  bei uni ’A"i Gegnern schleckt sieben,
wenn sie es für nötig halten, ihr- Länder so zu
täuschen.  .

„AuchG 'san.nenc".
W. T.-B.  Berlin , 28 Mai . Heimgekehrte deutsche, der

französischen Gefangenschaft enfflohene Soldaten , die in
französischen Gefangenenlagern und auf den Arbeitsplätzen

vie Internierung der M talieder des rusMchen
Kaiserhauses in der « rim.

B„ A. Berlin , 28. Mai . (Eig . Drahtbericht . zb.) Wie
wir Höven, befinden sich die gefangenen Mitylieder des frühe,
ren M»slsffck>en Servschechaufes Großfürst Nikolai Nikolo-
j ew  i t ich mit Frau uud Sohn , Peter  N i ko  I a j ew  i tsch
mit Frau , Sohn und Tochter, Alexanber Michail »-
witsch  mit Frau und sechs Kindern und di« Kaiserin-
Witwe  in Iduvler ; die gleichfalls gefangene Großfürstin
Olga  in Dschiar«. De von anderer Seite verbreitet «» Nach¬
richten. Graßfüfft Nikolai fei den deutschen Truppen entkam-
men und die Kaiserin -Witwe habe sich in das neutrale Au»,
land begeben, sind glatt erfunden . An maßgebender Stelle
neitz man nichts davon, daß irgend ein Mitglied der kaiser¬
lichen FwmÄie die Krim verlaffen hat.

4>ie rätselhafte Epidemie in Spanien.
W. T.-B. Madrid . 27. Mai . (Meldung deS Reutersch«»

Bureans .', Biele Theater  bleib .-n geschlossen,  da
daS Persona ! an der unerklärlichen Krankheit leidet. Der
Dienst auf den elektrischen Bahnen  ist gestört, da dre
meisten Beamten angesteckt  sind . Die Ärzte raten an,
ernste Vorsichtsmaßnahmen zu ergreifen , da im Jahre .888
tie Pest auf dieselbe Weise begann wie diese Krankheit. Di«
Blätter verivenden cî n aroßen Teil ihre» Raumes , um
Einzelheiten Über die Krankheit zu .geben. Der Bevölkerung
N-ird angeraten , alle Zimmer gut zu lüsten und oft an dre
--isch-> Lrrtt zu geben. De öffmtlicheo Vergnügungen wer¬
den so gut wie nicht besucht. Ackßer dem Ministerpräsidenten
sind auch der Finanzm 'mskr . dre Marineminister , der Untev-
richlsminister und ihre Beamten krank. Man vermutet , dcch
der K S n i g a n g e st e ckt wurde , als er gestern in der Schloß-
kapelle dem Gottesdienste beiwohnte.

Zur Versenkung eines deutschenN-Bootskrenzrrs.
q-..B Dean. 28 Mar. (Drahtbericht.) Lvaner Blätter

bnichten Noch etnent englischen Bericht ist der versenkte deutsche
U-Deciekreuzea schon sechs Monate  rm Atlantischen Ozean
täti -, genesen Da n  mit ISv-Millimeter-G-schützen bestückt war,
hat er leichte lenaistierc .bandelsschisse aus weiter Entfernung cm-
g, eisen und ff» aus der Schußweite der kleinenU-Bootsjäger halten
kbuneu Patrouillenschifse und Postdampser werden von d«
Entente demgemäß mir Eeschützen stärkeren Kalibers bestückt werde«.

Die amerikanischen BergwrrkSbesitzer sür Auslreierung
- Elsast -LothrinaevS an Frankreich.
W T .-B Bern. 26 Mai (Drahtbericht.) Der „Matin" meldet

aus New fiorl-  Eine Sellien des amerikanischen Bergwerksinstituts
hat sich für die Rückgabe Elsaß-Lothringens an Frankreich ausge-
sprachen, nickt aus gefühlsmäßigen,  sondern aus
äußerst Nickt ' gen praktischen Gründen,  sowohl sur
Frai-kreich wie für England und die Bereiingtea Staaten. Ver¬
schiedene Redner ercklärien. um vor einem deutschen Angriff sicher r«
sein, müßten die Alliierten Deutschland das gewaltige Arse-
nal entreißeu.  das tzic EisenherLwerke Elsaß-Lochrmq̂ S
bUdeten, _ ■. .
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Deutsches Reich.
Lin konservativ -nationallibirrales lvahlrechls-

kompromih.
Br.  Berlin , 28. Mm . (Gig. Drahtbericht . zb.) Wie die

•xogl . Rnndsch." zuverläfsig erfShrt , ist am Samstag auf
Grunid eingehender Berhanidlungem zwischen Konservativen.
Freikcmservativen und Nabionalliberalen unter Ausschal»
tung des Zentrums  in der preußischen Wahlrochtsvor-
lage ein Koinpvonriß znstanide gekommen, wonach das allge¬
meine , gleiche unv direkte Wahlrecht mit einer politischen
Sicherung von zwei Z u s a tz st j mm  e n zur Annahme
gelangen soll. Die erste Zusahstimme ist eine reine Altevs-
stimme und wird durch die Erreichung des 40. Lehensjahres
erworben, die zweite Zn-sotzstimme wird au die wirtichastliche
Selbständigkeit gelbumiden. Abgeschlossen wurde dieses Kom¬
promiß namens der Nationalliberalen durch di« Abgeordneten
Fuhrmann und Hirsch, für die Freikonservativen durch
Lüdnke und die Konsewativen durch Winckl-er.

ver veutsch- französische Gefanaenenaustaufcv.
8. A. Berlin , 28. Mai . (Eig. Drahtbericht . zb.) Wie

wir Horen, werden in Ar Sführung des mit Frankreich abae-
sch.openen Eefangenenaustauschabkommens Kriegsge¬
fangenensammelstellen inKonstanz und Ma n n-
herm  eingerichtet »verden. wo die aus Frankreich Heim-
gekehrten eine Woche lang Aufenthalt nehmen werden, um
dann ihrem. Ersatztruppenteil zugewiesen zu werden. Sie er-
halten denn einen v i « rwc chi g e n He i ma tu rlau  b,
2 * JÜ * Heimatlheer oder der Kriegsindustrie zngewiese»
werden . An ider Front gegen Frankreich finden sie keine Der-
Wendung mehr.

Heer und Ltotte.
Beförderung der ans der Kriegsgefangenschaftoder In¬

ternierung znrlickkrlireiiderHrereSangehörigen. Wie wir
Horen, wird den aus der Krieqsaefanpeuschaft oder Inter¬
nierung zurückkehrenden HeercSavgehörigen. sofern jte- ohne
eigenes Verschulden in Gekangenschaft geraten waren , bei
der Beförderung zu höheren Dienstgraden die Zeit de:
Kriegsgefangenschaft oder Internierung auf ihr Drenstalt «:
angerechnet werden.

Wi esvad enrr Taßb!att.

W?e§b6dener Nachrichten.
— Schwurgericht. Zum Vorsitzenden für die am Montag,

den 24. Juni , beginnende zweite diesjährig « Tagung des
Schwurgerichts ist Lamdgerichtsdirektor Geh. Jwstizrat
Travers  ernannt.

— Notschliißprüfungen. Der Minister der geistlichen
und Uvtcrrichlsangelegerheiteu hat auf Wunsch der Heeres¬
verwaltung angeavdnei. daß die zur Abhaltung von Kriegs¬
reiseprüfungen hinterher Front  zu entsendenden Kom¬
missionen auf Erfordern auch Notschluhprüfungen aühalten.
Die Meldungen zu solchen Prüfungen sind durch den Reg,-
mentskornmandeur oder den gleichstehenden Vorgesetzten auf
dem Dienstweg dem zuständigen Aomeeoherkommando vorzu-
leycn und von diesem zusammen mit den Meldungen zu
Krieysrcifeprüfunyen am das in Betracht kommende Pro-
vi nzial -Schulkollegium zu seaiden. Zur Behebung von' Zwei¬
feln sei darauf bingcwichen, daß die betreffenden Bestimmun,
gen nur für Kriegsteilnehmer im Feld gelten.

— Lebcnsmittelvertrilung . Da der zur Verteilung ge¬
langende Kunsthonig  im Sommer seine Zähigkeit ver¬
liert , wenden die Käufer gebeten, wie beim Marmelade -Ein¬
kauf Gefäße mitzub ringen.

Einmilchen ohne Zucker. In der zuckerarmen Zeit ist
es freudig zu begrüßen , einen vollwertigen Ersatz zum Halt¬
barmachon von Früchten und FruchtmuS ohne Zusatz von
Zucker zu finden. Benzoesaures Natron , ein schon in Frie-
denszeitem bekanntes Mittel , ermöglicht es, Früchte oder
Fruchtmus ohne Zusatz von Zucker einzukochen, ohne ihre
Haltbarkeit im geringsten zu beeinträchtigen. Ein Tablett zu
einean Gramm genügt , um 1 Kilogramm Fruchtsaft oder MuS
haltbar zu macken. Sterilisieren sowie GIäf«r mit Gummi-
verschlüflrn sind überflüssig. Tie Rhein -Main ,s<be Lebens-
mittel -steile, Frankfurt a. M., stellt den ihr anggschloffenen
Kommunalverbänden dieses Eimnachmittel zur Verfügung.

— Höchstpreise für Fleisch- und Wurstwaren . Die Preise
für Schlachtrinder der unteren Gewichtsklassen, zu denen

aus hartem Holz.
Oft man von Julia Jobst.

„Vater hat einen guten Griff getan . Der Schlosser
versteht seine Sache. !' b?rlea' es dir , Jette , in zehn
Jahren ist der Mann Millionär . Heirate ibn, und der
Vater macht ihn sofort zum Teilhaber . Mir könnte
nichts lieber fern."

Jette antwortete kein Wort und machte rhr hoch,
wütiges Gesicht, das den Bruder so ärgerte , daß er noch
hinzusetzte: „Den Tbom-itz gebt schon der Atem aus , so
sitzt der Schlosser ihnen auf dem .»racken. Mit denen
wird es bald aus sein, und dann wären sie froh, wenn
sie wieder bei uns »nterfr ' echcn könnten"

Jette sah dem Bruder still in di; hämisch glitzern-
den Augen und sagte- .Das aöbst du drum, wenn du
ein Wilhelm Thoma wärst i Daun brauchte es einen
Schlosser nicht."

„O du !" stieß Bernhard in erstickter Wut heraus.
Am liebsten hätte er die Schwester geschüttelt. Er sah
in ihr nur noch di > Abtrünnige , fatu Mathilde und
ihr Vater hatten schon ihre TenfelSsaat gesät, die kräftig
tn die Höhe sck>oß.

Die Monde verging .' :, und Mathilde schenkte ihrem
überglücklichen Mann einen kräftigen Knaben. Ein
großer Jubel t>-rrscht; in, Hause Dohm, und der stolze
Großvater gab ein Tauftest , van dem die ganze Stadt
schrach. Die junge Iran gewann Raun ? u» Herzen ihres
Schwiegervaters , hatte sie doch mit ihrem Sohn die Erb-
folge des alten- Gs'ck'lechts gesichert. Sie fühlte nun.
mehr festen Bod-n unter ihren Füßen und ,hre Klug¬
heit hatte sie derweil zch-hrt , vie der alte Herr zu be
handeln war . Sie drängte die Haustochter immer
mehr in den Hintergrund . Dies wurde ihr leicht ge¬
macht, da das junge Mäüchm allen Kampf aufgegeben
ftnil ». " * - ~ --

geßertraihg das a »gelieferte Großvieh durchweg zu rechnen
ist, sind seit einiger Zeit wesentlich erhöht worden. Aus Vie¬
lem Grund ist eine entsprechende Erhöhung  der Ktein-
handelshöckstpreise für Fletsche und Wurstwaren notwendig
mwordcn. Bezüglich der Einzelheiten verweisen wir auf die
heutige Bekanntmachung des Magistrats.

— WohktätigkeitSveranstaltung. In der VortragSfotge
der heute abend  7i/ 2 Uhr im Saal der „Turngcsellschaft"
statffmdeniden Wohltätigkeitsveranftaltung ter Beamten und
Beamtinnen des städtischen KriegAvohlsohrtSamtS ist insofern
eine Änderung eingetreten , als Frau Mara FriÄfsldt gestern
absagen mußte . Den Veranstaltern ist es gelungen , an ihrer
Stelle Frär lein Lilli Haas  zur Mitwirkung zu gewinnen.

— Vorsicht beim « lumenbegießen . Nach § 866 Ziffer 8 des
Reichsstrafyesetzbnchs wird bestraft , wer nach einer öffentlichen
Straße oder nach Orten hinaus , wo Menschen zu verkehren
pflegen, Sachen auf eine Weise auSgießt oder auswirft , daß
dadurch jemand beschädigt oder verunreinigt werden kann.
Hierunter fällt u. a auch das unvorsichtige Blumcitbegießen
auf Balkonen usiv. (§ 73 der Strahenpolizeiverordnung für
freit Stadtkreis Wiesbaden ). Eine Verunreinigung liegt
beispielsweise scheu dann vor, wenn die Kleidung nur einen
leicht zu beseitigenden Fleck erhält . Zur Erfülliung des Tat
bestat.ds ist es nicht einmal erforderlich, daß eine Vevunretm
gung tatsarbbich erfolgt ist, es  genügt vielmehr schon die Mög
lichkeit einer solchen. Die anscheinend hier bei einem Teil
der Bevölkerung herrschende Meinung , daß bis 7 Uhr morgens
oder noch 10 Uhr abends das unvorsichtige Begießen der
Blumen straflos sei. ' ffndet m den Bestimmungen nirgends
eine Stütze.

Jugendliche Diebin. Der Fall , über den wir kürzlich
berichteten, wonach ein Feldgrauer ein Paket mit Kleidern
und Wäsche einem unbekannten Mädchen zum Tragen über¬
geben hatte , das Mädchen mit ans die Straßenbahn rrahm,
von wo es jedoch vor der verabredeten Haltestelle berschtvand,
ist aufgeklärt worden. Das Mädchen, das aus Mainz
stammte, war irrtümlich am einer falschen Haltestelle abge¬
legen und, da es seinen Auftraggeber nicht mehr wieder
fand , nach Mainz zurückgekchrt. Durch die Zeitungsnotiz
haben tue Eltern des Mädchens den Besitzer des Pakets aus-
kindig machen können, so daß dieser wieder zu seinem Eigen¬
tum gelangt ist.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz 1. Klaffe
wurden ausgezeichnet- Leutnant d. R. Hans Boe»  von hier,
Leutnant d. R Georg B a n m a n n , Sohn des König!. Ober-
Bahnassisteuten Banmonn hier, nnd-Feldwebel Frohderg  von
hier. — Das Eiserne Kreuz 2. Klaffe erhielten: Unteroffizier Erntt
Simon  in crncm bayerischen Ulanen-Regiment (der zweite Sohn
des Herrn Lome Simon, Inhaber der Firma Gebrüder Simon,
Weingrrshanblung brer). welcher bereits das bayerische Verdienst-
kreuz mir Cchlrertern deicht, Füsilier Adolf Hany,  Sohn des
Schi'hmachermeisiers Adolf Hany. Jäger Theo Merdach,  Opern-
sängcr Ehr Kau?  und Srodtbauamis-AsftstentH. R em m e l t,
keide von stier. Mukkelier Georg Becker,  der jüngste Sohn des
Hausdieners Wilk-tlm Becker, der LandsturmmannHeinrich Ditl-
mar  aus Klcppevhknn. Nut leiser Martin Krechel  aus Erbach
in, Rheingon. — Für Verdienste in der Verwundeten- und Kranken-
Pflege wurden bi- Schwester» Emma N i e d h a m m - r nnd Martha
G öt t l ! n g mit der Roten-Krenz-Medaille 3. Klaffe ausgezeichnet.

— Personal-Nachrichten. Kmnmcrztenrat Albert Jung  von
hier, der seit Kriegsheginn alz Adjutant beim stellvertretenden
Genera,kemmanto des 18. Korps in Frankfurt a. M. tätig ist. wurde
zum Major befördert.

vorbertckte Uber Ktmft , OortrSce und verwandte »,
* Konzert. Tat dritte feldgraue Konzert in der Ringkirchr

zum Besten der Ärmsten unserer tapferen Heldenschar, der Kriegs-
blinden, findet an, Freitag, abends 8 Uhr. statt. Generalleutnant
v. Cchmettau bat die Schirmherrschaft übernommen. Die Berwun-
beten der hiesigen«izarnte sowie ein Teil der hiejigen Garnison
haben steien Eintrrtt. Die Konzerlsängerin Paula Ulscrt Hof.
rpernsöi.xer Leo Schühcndcrs, Känigl. KamniermustkerSelmar
Victor und Organist Schauß haben ein reiches, vielversprechendes
Programni zuiaounengestellt.

* Kurhaus An, Montag findet im großen Saale die Wies¬
badener Eislaufiiib.rnng der 3. Sinfonie von Gustav Mahler statt
Leitung- Karl, Schuricht, Solistin: Ilona Durigo (Alt). Das Werk
erlebte virgaiigeiicii Winter zahlreich« Anfführungen. die überall öe.
geisterten Widerhall fanden. Herr Schuricht wird kommenden Free,
taz im kleinen Saale ül>«i dos großartige Werk einen einführenden
Vortrag mir Erläuterungen am Klavier halten.

Jette lebte in ihrer eigenen Welt , die sie den Jhri-
qen entfrcn .dete Nur wenn sie bei Jägers war , zeigtesie sich als die alte.

Auch heute ging sie b-flügelten Schrittes durch den
lachenden Oktobirtaq zu den Freunden . Es war noch
ffuh am Morgen . An den Hecken und auf dem grünen
Gras blitzte es wre von tausend Dimiianten . Ter Tau
saß perlend auf den weißen Gespinsten. Über Nacht
hatten die Spinnen ibre wunderfeinen Netze aeivebt
imd überall avsgebreitet . Der »rische Herbstwind warf
sie in die blau ; Luft zu fröhlicher Fahrt . Lustig sah
es aus , wie sie dahin segelten, aber ihr blitzendes Ge-
tchmsid? hatten sie dafür bergeben müsierr.

Sehnsüchtig sah Jette ihnen „ach. Wer doch auch so
leicht dahin fahren könnte! Was Wilhelm wohl für
Nachricht gab? Die Übei-swpost wa, eingetroffen sie
wußte es von Lehmann , de: an Wilhelm hing und der
geheime Verbündete d:s Paares war . Aber das hatte
er Jette wohlweislich verschwiegen daß es schlecht stand
mit den Thomas . Sein Binder war Gel' ilfe bei den,
früheren Prokuristen und jetzigen Großkausmann Wal-
ter Thoma und batte dort einen Vertrauensposten/T -r
berichtete in letzter Zeit schlimui- Dinge , wußte er doch,
daß Lehmann Vater wie Sohn Thoma Treue bewahrt ' .

Aber auch der alte Jäger hatte mit der heutigen Post
einen Brief von Wilhelm h -koiuiuen. d»r ibn bat nach
seinem Vater zu sehen. Ich k.mn nicht fort nnd' muß
anshalten gleich dein Kapitän auf seinem sinkenden
Schiff. Der alt ; Löwe hat sich auf seine Kraft besonnen,
wir fühlen seine Prunk >n. On5 -l Albert Gustav Dobm
drückt uns an die Wand. Bar ciu ;in balbm Jahr wallte
ich hier abbauen , qan , illmälilich. Ah; : Vater glauble
nicht an den Ernst uni .-rer Lau?, ihm kehlt die Übersicht
Schlosser ist auf scineni Posten amh stebt seinen Mann,
neues Leben hat er in da? -eraltet ; Geschäft gebracht.
Ja , der Kommerzienrat „ersteht ftine .Heir und geht
mit , oder vielmehr er vbt  d «"- Jugend Spielraum , alle
LEte zu entfalten. Wer doch unter und mit ihm ar-
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kv«osk,r!s»̂ nev vergniioungr - vMtnen » nv Orwttpt
Thaliothcater. Dcr neue Film „Edelsteui" zeigt groß,

logische Mcmente Ein reizendes Lustspiel„Des Patichali-Mänz
ton dem beliebten Autor Franz Hoscr versaßt, vervollständigt
hervorragende Künstlerprogramm.

£tt § Provinz und Nachbarschaft
Der Kaiser in Frankfurt a. M.

W T.-B Berlin, 27. Mai. Der Kaiser  wnlte am San.,
den 2ö. Mai. von der Fron» kommend, einige Stirnden in Fr-
fvrt a. M., um der schwer erkrankten Landgräfin von Heffeu,
82 Jahre m't und da« älteste lebende Mitglied des Hoher
houses ist, ciuen Besuch abzustatten.

El» LiebeSdrama.
ht . Idstein, 28. Mai. Im Ehrenbücher Walbe, am Wege

Oberlibbach, trug sich, wie erst jetzt bekannt wird, ein Liebezd,?
zu Der Lank wir» Karl Detter  aus Breithard hatte sich vor
Kriege mit einer gewiflcn Anna Hei lecker aus Niederst-"
verlobt. Wäbrend seiner fast dreijährigen russischen Gesang
bendelte das Mädchen aber mit dem älteren Bruder feines
lobten an. Al-' vor etlichen Wochen der richtige Bräutigam
Rußland heinikcbrte, gab es im Besierfchen Haufe, in dem
Mädchen schon weilte, heftige Auftritte. Die Folge war, doß
der jüngere kruder wieder bevorzugtw»irde. Kurz vor Pstw
verlobte sich dos Paar abermals und verließ Breithard. Jn :.wff
wurde es in Frankfiirl, Höchsta. M., Darmstadt und Idstein
sehen. Srnnta « srüb hat nun Karl Bester rm Ehrenbücher 3f
bei Mäi cben erstoä> cn  nnd sich dann selbstst schwere Sä
Wunden keigebralbt Der 2öter wurde noch lebend ausgesv
und dem hiesigen Krankenhaus« zugeführt.

Sport.
* Fnßdall . Am FronleichnamStagempfängt der Spo. ....

W'eboden die vorzügliche Fußball-Mannschast des Mainzer Ep
verein« zu einen, WeUspiel. Bei der Mainzer Mannsckiast sp
der frühere Tern ächter der hiesigen Mannsebift, Gcibel, während
Wiesbadener Farben KranS, der zum 250. Male tn diesemS
spiele als Trrwäcktcr für scn,en Verein spielt, vertritt. Be».
4 Uhr. — Gegen Geisenheim siegte WieSbgden2:1. — Mor
Donnerstag (Frrnleichram) empfängt die Spielvereinigung SK*
baden auf iki em Spcrtplatz an der Waldstraße nachmittags 3V.
im Nückweirspiel die Fußballmannschaft der Unteroffiziervors
Biebrich DaS Bvtlpiel konnte Biebrich mit 5:2 für sich entscheid
Doi her, «m 2 Vbr, Ir isst die 1V-Manntchaft der Spielvereinigr
Diesbaten auf den Sportklub 1908 Wiesbaden.

Gerlchtsfaal.
vre.  Sier -Schlelchhaiidel. Der 5'andwirt Franz E. tn Br«

heim hat nur einen geringen Teil der von ihm abzuliefernden»
ebgeliesert und niit dem Rest einen ichwungvollen Echleichha
getrieben Die Polizei wurde aus ibn aufmerksam gemacht und
er daraufhin hier einer Durchsuchung unterworsen wurde, fand«
sich 27 frische Eier hei ihm vor, die er einer hiesigen Händleni
zu überbringen gedachte Pom Schöffengericht wurde er zu 800M
Geltsirafe rernricilt und außerdem die Beschlagnahme des Erlös»
aus den bei ihm getniidenkn Eiern verfügt.

Drei Monate Grsängnis für 35 Kaifeebohne«. Ein Briesträge
in Sömmerda, der eine 30jälnigc, vorwnrszsreieDienstzeit hint
sich hat, nahni während seiner Arbeit im Packraum 35 Kaffeebohne
die aus einem Paket gefallen v aren, an sich. Die Erfurter Strs
kammer verurteilte ib» zu ter geringsten zulässigen Strafe von '
Monaten Gefängnis.

Neues aus aller Welt.
Tie entschiedene Wette. D c c I i n . 27. Mai. General Boi

Gallwitz, so erzählt die „Krieglzeitung der Heeresgruppe Scholz'
halte einer von ten tausend Aulogr>rphenjäg:rn, die in der über
zeugnng leben, doß es dem Lberbefkhllhadereiner Armee gerade ii
den Tagen einer grrßcn Schlacht eine besonder« Freude sei, ihr
Stamnitischwünsche zu « füllen, geschrieben. Ganz schlicht und Herz
lich— so aus der besann,,» Doppelkarte mit freigemachter Antwort
Und überaus sinnig cingckleidet: „Euer Exzellenz, an unsereii
Stammstfch bade ich mit den anderen Herrschasten um ein pacc
Flaschen Rotspon gen-ettet, daß ich eine Karte mit Unterschrift voi
Euer Ezzcllinz tckomme Darf ich Euer Exzellenz bitten, die Weck
zu entscheiden?" Ter Monn mit dem treuen Burgunderaugebeka»
seine Antwrr,karte. Mit Schreibmuschinenschrist stand da zu lese»
„Seine Etjellenz der Oberbefehlshaberist der Ansicht, daß di,
cm deren Herrschaften Ihrer Stammtisches die Wette gewonne-
bak«» " Nur der schone, runde, blaue Stempel des Armee-Obe,
kommandos prangte darunter.

beiten könnte! Es ffärt im Land nun furchtet den Atti
bruch einer Revolution . D,i? wäv; für uns der To!
Ich schreibe Dir dies; ?, dcmnt Du den, Puter bcisteln'
wenn dos Unolück über unser Huus yereinbricht. Ich hob
geaen den Willen de? VnterS „wirre Reserven e!nq-l
zogen und bin keine neue Verbindlichküten eingegon
gen. Ich will in Ehren «nternehen. Ick würde Ti
nicht so offen schr; iben, wenn ich nicht wüßte , doß du
Ende da ist. Wer weiß, viellelcht überholt diesen Brie
die Nachricht, daß die Relwlution ausgeürochen ist. Eil
dann zum Vater und siebe Jett », sie ist so allein . Jc
schreibe ihr nichts non rll diesem." F̂ortsetzung folgt.!

Neue Vüchev.
* Im Verlag von S . Fischer in Berlin erschienen zwei Rom«

der „ng-arischen Dichterin Eecil« v. Tormay : „Mensche
unter Steinen " und „Das alte Hau »-. „Da
alte Haus", «in Roman an« Ungarns Wewdezeii. ' au
der Zeit Petöfis und Koffnths. trug der Verfaffcri
den Pctdf, - Preis der Budapester Akademie ein Ei
schwefflüffig geschriebenes, klugek Buch, das ebenso gut aus de
Feder eines Mannes sein lönnte. Drei Generation-., beschirt«
das Hous, das zuerst mit dgm Erbauer jung gewesen, dann alt un
ölt« wird, bi* der Enkel es verkauft und „das alte Haus" adg«
riffen wird. Zeigt sich hier e,ne große Sicherheit, an Hand hist«
rischer Gcschcbnisie«in Ganzes zu bilden, er künstlerisch zu bringen
so werte ich doch ihr früher erlchieneneSBuch„Menschen unterSteinen
ungleich böbcr. Hier durste die Dichieriy frei fchaffen. hier stellt
sie ein wilde» junge» Karst Weib„unter Steine", unter die Stein
der Bcige, uiucr die Stemwürfe der Menschen. Nur drei Figura
hat da? Buch das an ten „Weibsteufel" erinnert. Großzügv
schreitet die Handlung voran, plastische Bilder läßt die Dichtcrii
durch knappe klare Sätze erstehen, Sätze, die eigenartig und dvö
ganz l'.npesuchl berühren „Menschen unter Steinen" — die Wuch
des Gistcin» wird spürbar, wie es in der Natur -vorherrscht, du
hcchragknden, wiktzackigen Felsen türmen sich auf imd so türm
das Schicksal sich auch schwer, trotzig und unaufhaltsam auf Jcllal
Haupt und Schultern, bis das trotzige, stark« junge W«b zusau,mei»
brüht. Lüjes Puch zu Uju , ist reurer Genuß. B- y. H*
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HauäslstvII.
Berliner Börse.

& Vvrlt ». 28 Mai (Eig . Drahtbericht .) Auch an der
heutigen Börse standen die rheinisch -westfälischen Kohlen¬
bergwerksaktien im Vordergrund des Interesses . Bochumer
und Harpener erzielter ansehnliche Kursbesserungen.
Ferner stiegen ein reine Rüstungswerte , wie Deutsche
Waffen, Köln-Kottweiler Pulver und Rheinmetall , ansehn¬
lich. Schiffahrtsaktien waren erholt . Oberschlesische Werte
setzten zum 1 eil etwas niedriger ein, besserten sich aber
im späteren \ erlaufe Bembergaktien wurden zu stark
schwankenden und gegen gestern ermäßigten Kursen leb¬
haft un-gesetzt . Türkische Tabakaktien stellten sich im
Einklang mit Wien niedriger . Im übrigen erwies sieh die
Tendenz als fest, wenn auch einige Werte unter Gewinn-
reelisierungen etwas litten . Der Anlagemarkt war ver¬
nachlässigt . „ ‘

Banken und Geldmarkt.
* Verschmelzung der Bankbeamtenverbände . Die

Engeren Verhandlungen zwischen dem Verein ' der Bank¬
beamten in Berlin und dem über das ganze Reich sich er¬
streckenden Bankbeamtenverein , E. V., über die Ver¬
schmelzung beider Verbände haben nunmehr zu einem
greifbaren Ergebnis geführt . In der Generalversammlung
des Vereins der Bankbeamten am 25. Mai wurden die Vor¬
schläge gegen eine Minderheit 'von 26 Stimmen ange¬
nommen . Danach treten etwa 5000 Mitglieder des Lokal-
vereins Zu dem Zweigverein Berlin des Deutschen Bank¬
beamtenvereins über . Nach der Verschmelzung wird die
vergrößerte Organisation insgesamt etwa 30 000 Mitglieder
zählen . '

* Eine i'sterveiebische Banlr in Polen Die Gail-
zische Volksbank  für Landwirtschaft und Handel
errichtet zwecks Anknüpfung von Beziehungen zwischen
Galizien und dem Königreich Polen im österrei duschen
und deutschen Besetzungsgebiet Zweigniederlassungen und
erhöht ihr Aktienkapital um 10 Mill. Kr.

w Einfühlung der Goldwährung in Spanien . Zürich,
2v. Mai. . Der spanische Finanzminister reichte bei den
ffortes einen Gesetzentwurf über Einführung der Gold¬
währung ein, welche am 1. Juni 1919 in Kraft treten soll.
Alle Zahlungen übeg- 50 Peseten müssen alsdann in Gold er¬
folgen. Gleichzeitig wird die gesamte äußere Schuld in
eine innere umgewundelt . (F. Z.)

Industrie und Handel.
* Rombacher Hüttenwerke . Ein erheblicher Teil der

Aktien der Stahlwerke Brüninghaus in Werdohl i. W. ist
auf die Rombacher Hüttenwerke übergegangen . Es
schweben Verhandlungen , welche den völligen Übergang
von Brüninghaus aus Rombach bezwecken . Die beiden Ge¬
sellschaften standen bisher in Interessengemeinschaft.
Feiner verlautet , daß die Verschmelzung der Concordia-
Bergbau-A.-G., welche ebenfalls mit den Rombacher Hütten¬
werken einen Gemeinschaftsvertrag unterhält , mit diesen
geplant ist

Marktberichte.
W T.-B. Berliner Pi oduktenmarkt . Berlin,  29 . Mai.

(Drahlb «rieht .) Die Ankündigung von Maßnahmen für
Frühdrusch , die denen des Vorjahres ähnlich sind, werden
im hiesigen Produkten verkehr vielfach besprochen . Ge¬
schäftlich war es auch heute still und die Umsätze waren
gering . Frage besteht hauptsächlich für Zwischenirucht-

ur.d Gründünguugssaaten , von denen namentlich wiederum
Seradeila und Spergel gekauft wurden . Rauhfutter bleibt
knapp . Auch in anderen Artikeln hat sich nichts verändert.

Berlin , 27. Mai Im Produktenverkehr ermittelte nicht¬
amtliche Preise 1 Pi oouktenpreise für Saatgetreide:
Sommerroggen 400 M., Sommergerste 380 bis 400 ML,
Sommerweizen 800 bis 400 M., alles per 1000 kg ab Station.
SaaUupinen 88 M. per 100 kg ab Station . Seradeila 85 bi*
92 ML, Rotklee 20 bis 27.50 M, Weißklee 160 bis 176 M,
Inkarnatklee 178 bis 18? M., Kraulgras 108 bis 120 M,
Raygras 108 bis 120 M., alles Haudelshöchstpreise für in¬
ländische Ware per 50 kg ab Station , Heidekraut 8 bis
4 25 M. per 50 kg ab Station.

= Reklamen . =

jterrenalh das Paradies des Württbg.
Scbwarzwaiis . Schwarzwad-
Hotel u. Pension (Sternen ).

Familienhotel I. Ranges . Modern . Komfort.
Inh . Fr . Wagner , fr . langj . Direktor Hotej
Marquardt , Stuttgart . F14J
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Höchstpreise für Zleisch-
und Wurstwaren.

In Abänderung unserer Verordnung vom 30.
September 1917 und unter Aufhebung unserer Ver-
erdnung vom 14. Novsmlber 1917, betr. Höchstpreise für
Flciscst- und Wurstwaren , werden von Heute ab
folgende KleinHairdetsHSchstprcise für den Stadtbezirk
Wiesbaden festgesetzt:

1. Rindfleisch. Für 1 Md.
Suppen - und Dratfieisch mit 25 % Knochen¬

beilage . 2.40 Mk.
Lenden- und Rostbraten mit 33% %

Knochenbeila« . 3.40 Mk.
üste mit 25 % Knocheubeilage . . . . 3.40 Mk.
unge (an der Zungenbeingabel quer ab«

geschnitten, ohne Knochenberlage) . . 4— Mk.
Ochsenschwanz . 1.70 Mk.
Knochen . . > . —.40 Mk.
Lunge, Leber und Herz . . . . 1.70 Mk.

2. Kalbfleisch.taT5 und Brust mit 10% Beilage. . . .eule und Rücken mit erngewachs. Knochen
ohne weitere Berlage.

Sonstiges Kalbfleisch mrt 33% % Beilage .
Leber und Milcher (ohne Knochenbeilage) .
Lunge und Herz (ohne Kriochenvellage) . .
Kalbs sähe . . —.40 Mk.
KalbSkoos je nach Größe . . . .Stück 5.50—6.50 Mk.

3. Schaffleisch.
Hals , Brust , Bug- und Kammstück mit ein¬

gewachsenen Knochen . 2 4̂0 Mk.
Keule und Rücken mit eingewachs. Knochen 3.40 Dök.
Lunge u. Herz lohne Knock>crrbeilagc>
Köpfe

2.40 Mk.

2.90 Mk.
2.40 Mk.
2.90 Mk.
1.70 Mk.

1.20 Mk.
1.40 Mk.e das Sthck

4. Schweinefleisch.
st risches Schweinefleisch mit eingewachsenen

Knochen oder auSgebeint, mit 20 %
Knochenbeilage . . . - 2.40 Mk.

Geschnittene Koteletts . 2.60 Mk.
Lenden (ohne Knochestbeilage) . . . . . 3 .— Mk.
Füße . —.40 Mk.
»risches Fett und Sveck . . . . . . . 2 .40 Mk.
Ausgelassenes Fett (SclMalz ) . . . . . 3 .— Mt.
Wurstsett . 2.50 Mk.

5. Wurst.
Blut - und Leberwurst . . . . . . . . 1 .60 Mk.

leischwurst, Schwartenmagen u. Bratwurst 2.40 Mk.
iilze (mit mindestens 50 bis 60 % Fleisch-

bestandtetlen) . 2.20 Mk.
Wiesbaden, den 28. Mai 1918. F 592

Der Magistrat.

AusgabeW»SejtiiiMeilcH
für geiiKitnüIpirn.

In der Zeit vom 27. Mai bis 1. Juni 1918 werden
un ehemaligen Museum . Zimmer 43/45 BezuiKaus-
weise ausgegeben, die zum Einkauf von je 1 Wickel
Leinennäbzwirn bei einem der folgenden, vom
Magistrat bestimmten 5 Kleinhändlern berechtigen:

1. I . Dott . Wellritzstrahe 53.
8. Ch. Hemmer. Lanagasse 34.
3. I . Poulet , Kirchgaffe 53.
4. M. Schneider, Kircbgasie 35.
6. C. Vnlpins , Marktstratze 30.

Die dem Stadtkreis Wiesbaden zur Verfügung ge-
stellte Menge Leinennäbzwirn ist sehr gering, so daß
nur männliche Schwerarbeiter , die im Besitze von
Bcotzusatzkarten 8 2 und 8 3 sind, Berücksichtigung
finden können. Vorzulegen sind:

1. HaushaltSauSweiz und MarkenauSgabekarte,
2. die Brotzusatzfarten 8 2, bezw. 8 3.

Die Wahl unter den 5 Kleinhändlern ist frei, Jede
berechtigte Person lann nur einen aus einen Wickel
lautenden Bezugsausweis erhalten.

Ueber die Inkraftsetzung dieser BezugSauSweise er»
folgt besondere Veröffentlichung.

An den Ausaa-bescktaltern liegen Kundenlisten der
einzelnen Kleinhändler aus , in die sich die als be¬
rechtigt anerkannten Schwerarbeiter als Kunden ein¬
tragen lassen.

Nach Beendigung der Ausgabe können Personen,
di« in dieser Verordnung nicht genannt sind, aber ein
dringendes Bedürfnis an Leinennühzwirn nachzu-
weisen in de: Lage sind, mündlich oder schriftlich
Sonderzuweisung von einem Wickel auf Zimmer 42
des ehemaligen Museums beantragen , lieber diese
Anträge wird eine vom Magistrat zu diesem Zweck«
bestimmte Dienststelle in angemessener Frist errdgültig
entscheiden. F 692

Wiesbaden, den 24. Mar 1918.
_ t Der Magistrat.

Dotzhelmer Straße 86,
RechtsauskunftS- Büro in allen
Militär» und Zivil»Angelegenh.,
Hilfsdienst, ErbschaftSfachen,

Stcuer -Reklamatioucu . Kelly, Rechtsanwalt a. D.

Gesuche

Werk- u. Rotwein!
Restvoir. in Fl . billig abz.
Gulllch, Rbeinstr. 6L B.BapletaiBifa&en
in kl. Partien billig abz.
StritterS unübertroffener
Eviral -Abiatz- und Tckuli.
ichoner. Büroleim. Tinten¬
stifte. Siegellack. Kurz.
Ariele u. Mäpvchrn. ff.
Farbbänder , Lchieivm.-H.
StriUer, RikolaSstratze 2t.

Patentrahmeu
in allen Größen. Bettcn-
grs ckiäft Mauern . 8 u. Ü.1« .goto«,teln,
Zigarrenaeschäft Schmidt.

Mrickitrabe.

Sensgurken
abzugeben. v. Pfund 1.20.

im Zentner l Mk.
Pb . Lieser. Luisenstr. 49.

^atz-Schwefel
billigst bei

A»g. Schlösser Nächst
Landau (Pialz ).

Tomateit»
nnd Tabakpflanze»
kräftig, zu verkaufen.

Gärtnerei Geiß,
links der Schierstein. Str.

Slarle
MlsilgsWeil
100 Stück 2 Mk. u. Rön,,.
Koülvilanzen 100 1 Mk..
avzugeben bei Gärtner
E. Simon . Wellribtal.

hinter Man te ufel-Schule.

Bohnenstangen
Tomatenpfähle

offeriert
Holzhandlung Blum.

Rbeinstr . 50 u. Westbahn-
bof. — Televbo? 337.

AckniMkMzell
zu verk. Peter Reichert.

Mainzer Landstraße.
Tclevbon 448

Ein Transport
friichmelfender Ziegen

eingetroffen. DUgenröther
vlneiienaustraße 9._

Klkftrll'Anstifdkholr
Mtn -KAWlj

zu haben bei
8taN,

Hellmundstr. 33. Tel. 249.

Bah Homburg
Mberühmtes Heilbad . Verpflegung allgemein gelobt2

Prospekte und alle Auskünfte(auch über Anficdlung) kostealoS durch die Kurverwaltung ^

.Hilfsbncher f . d . Ciuj . aPriifnna

Wer dieselben als Lehrer oder Schüler kennen lernen
will, verlange Nr. 2 a S unentgeltliche Probe vom
Berlage E. Lebegott , Magdeburg 112. F144

Für Wiesbaden

Alleinverkauf
von 431

GESONM

Neu eingelegte Züge
ab Wicsbaden-Cbaosseehaas2 Uhr 46  Min.
ab Chaussee liaus-Wiesbaden7 Ehr 22  Min.

474

dmpf’rruchifaftj
Bereifung

IJrnjd urterreicKt nda <?
Sßejtc der Segenwart

r
■

Neu! OGI-Einkochgläser\cn!
schliessen garantiert o h n e Gummiring.
Allererste Qualität mit massivem Rand.

ilh-Höckei
•WIESBADEN

•SCHILLERFLATZ 2 » Fernspr . 6424

Gross-Küchen-Einrichtungen.

Dalli-
zum Platten und Bügeln \ F 71

mit jedem Glühstoff - und Kohleneisen
ist in der altbewahrten Friedsnsquabtät in allen
besseren Eisenwaren - u. Drogengeschälten wieder
zu haben . Deutsche Glühstofl -Gesellschaft Dresden.

Der Umstand , dass ln letzter Zeit eine Unmenge Krieg *,
artikel für Herdputz in marktschreiender Weise angepriesen
werden , veranlasst uns , darauf aufmerksam zu machen , dass
wir das von uns seit 10 Jahren fabrizierte , von tausenden
Hausfrauen erprobte Herdputzmittel

Pladlero
auch heute noch in alter Friedensqftalität liefern.

Chemische Fabrik Eiebengrün , Cöln-Ehrenfeid , Philippstr . Bl/83.
Generalvertreter für Mainz, Wiesbaden und Umgegend:

Ludwig JSulilinaim , Mainz,
Leibnizstrasse 8. F144

Die Lieder von Walter A ban Oscar Brückner u.
Mas Beger , w. der Kgl. r Hosvpernsänger Herr heo
(•chützendorf in dem großen Konzert im Kajinoiaal
am 3. Mai d. I . in so vollendeter Weise zum erst,
maligen Vortrag brachte, Texte von I . Ehr. Glücklich
ienior, sowie noch weitere Lieder von den¬
selben Meistern u. andern , welche demnächst ebenfalls
zum erstmaligen Vortrag gelangen sollen, sind miede,
vorrätig u. zur gesl. Ansicht ausgestellt in der

Musikalien .Handlung von A. L. Ernst,
Saalgasse , Ecke Nerostratze.

Spedition
UG.ADIUAN
Königl . Hofspediteur?

Bahnhofstrasse 6. Fernspr . 69 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

*
Nach banger Ungewißheit erhielten wir

die schmerzliche Nachricht, daß unser jüngster
Bruder und Schwager

Miur Diel
Pionier i« einer Minenwerfer . Kompanie

Juh . de» Eisernen Kreuze»
im blühenden Alter von 21 Jahren sein
junges Leben la sen mußte.

Die trauernde « Geschwister.

Wiesbaden , Fifchbach, Riefenmühlt »Maiuz,
Friedberg und im Felde.

Heule empfing ich aus London die
traurige Nachricht von dem Hinscheiden
meiner einzigen Tochter,

MWAI « » .
am 6. Mai, nach kurzem Kranksein.

FM ftlllsk
Generaldirektor.

Miesstaden . 28. Mai 1918.
(Parkstraße 13).

i



(OOOOOOOOOOO

Sette 4. Miittvvch, 29 . Mai 1918. Wiesdaderrsr TrrgblM» Marqen-AuSgabc. Erstes Blatt. Nr. 243.

Kerobers.
Heute RHitiwoch, 29 . Ibai,

nachmittags 4 Uhr:

Militär-Konzert.
Vollzählige GarniSonkapelle.

Leitung : Obermusikmeister 31. Weber.

jteereiUtn Programm.
Eintritt 30 Pf. Ausführl. Programm 10 Pf.

SM Miwolh. len 29. lii,
vormittags 9 '/ * Uhr anfangend, versteigere ich
in meinem Bersteigeruogslokale

5 Marktplatzs
»achverzeichnete sehr gute Möbel:

1 sehr gutes eichenes flämsches Speise¬
zimmer mit großem Büfett und Lederstühlen,

1 schwarzer Salon in Seide mit Sofa,
6 Sesseln und Ecksofa mit großem Spiegel,

1 Eichen -Schlafzimmer mit 1 Bett ; ferner
einzelne Betten , Schränke , Sofa , Polstergarnituren,
Vertiko, Schreibtisch, ein großer Smyrua-
teppich und versch. andere, größer Goldspiegel
Tische, Stühle , Eisschrank, eiserner Weinschrank,
Bilder , Oelgemälde , el. Lüster, Haus - u . Küchen¬
geräte.

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Sagatov,

Telephon 6584 . Telephon « 584.

MfcoMBtr t  mnetiint!
iumL Bin - >. Sola.-

einzelne Zimmer trab Küchen,
einzelne gute Möbelstücke,

Teppiche und ^ olsterware »,
auch unmoderne gute Möbelstück«,
antike Gegenstände. Luxus fuhrwerke «. dergl.

kaust gegen hohe Bezahlung O

d°- Möbelhaus) . Fuhr
Bleichstraße 34 :: Telephon 2737.

MU Meine kräftigen

M I SM'WenShle»
* mahlen fast alles.

Ph . Kramer , Langgasse 2 « .

Apparate -u.Gläser
Bitte rechtzeitig za bestellen ! K133

8rieh Stephan,
KL Bnrgste , Ecke Häinergasse.

J
Köniz!. Schauspiele

Mittwoch, 29. Mai.
47. Borst. Abonnement B.

Dir Ränder.
Trauerspiel in 5 Akten von

Friedrich von Schiller.
Graf v. Moor . Hr. Wiegner
Karl ( seine Hr. Everth
Franz !SöhneA .Moijsia .G.
Amalie von Edelreich

Frl . v. Hansen
Spiegelberg . . Hr. Legal
Schweizer . . . Hr. Zollin
Grimm . Hr. Andriano jr.
Ratzmann . . Hr. Schwab
Schufterle . . Hr. Bernhöft
Roller . . . . Hr . Albert
Kosinsky . . . Hr. Tester
Hermann . . Hr. Steinbeck
Daniel . . . Hr. Andriano
Pastor Moser . Hr. EhrenS
Ein Pater . Hr. Lehrmann
Ein Bedienter . Hr. Spieß
Auf. 6l/„ Ende nach IO1/,.

Restdenr-Theatr *.
Mittwoch, 29. Mai.

Unter der
dlnhrnden Kinde.
Ein fröhliches Spiel mit

Gesang in 3 Akten von
Kästner und Tesmar.

Musik von Fr. GellerL
Relling . . . Oskar Bugge
Rotier . . . Erich Möller
Tiburtius Georg May a. G.
W. Pütz . . Heinz Kargus
K. Erkens . Rudolf Onno
Lotte . Margit Heyda . G.
Rafsina . . Stella Richter
Rotier . . . Evi Wolfert
Achterberg . Gustav Schenck
Fritz . . . Alduin Unger
Otti . . . Wilma Spohr
Gerda . . Edith Wiethase
Friede! . . Eisa Tillmann
Mieze . . Cäcilie Beseler
Erika . . . Käthe Niemeier
Emmy . . Agnes Wiegand
Franzi . . . Rosa Knapp
Alois . . Gustav Froböse
Johann . . Fritz Herborn
Eine Magd . E. v. Beauval
Ans. 7, Endegegen IVUhr.

Mittwoch , 29. MaL|
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der Tonkünstler-
Vcreinigung in der Koch¬

brunnen -Anlage.
Leitung : Kapellmeister

P . Freudenberg.

[ jiwhalir-üoliM ]
Abonnements'Konzerte,
Städtisches Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , Städt.

Kurkapeilmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper
„Don Jüan “ von W. A.
Mozart.

2. Menuett und unga¬
risches Rondo von Jos.
Haydn.

3. Erinnerung an C. M.
v. Weber von E. Bach.

4. Cavatine aus d. Oper
„Nebucadnezar “ von
Verdi.

5. Wein , Weib u. Gesang,
Walzer von J . Strauß.

6. Ouvertüre zur Oper
„Die vier Haimons-
kinder “ von W. Balte.

7. Fantasie aus der Oper
„Mignon" von Thomas.

Abends 8 Uhr:

1. Eljen a Haza , unga¬
rischer Marsch von
A. K61er-B61a.

2. Ouvertüre zu „Die
schöne Galathee " von
F. v. Suppö.
Bailettmusik aus der
Oper „Robert der
Teufel " von Meyerbeer.

4. Potpourri aus der Ope¬
rette „Der Vogelhänd¬
ler“ von C. Zeller.

5. Ouvertüre zur Oper
„Stradella" von F. v.
Flotow.

6. Träumerei von Rob.
Schumann.

7. Fantasie aus 4. Oper
„Die weiße Dame" von
A. Boieldieu.

8. Des KaisersWaflenruf.
Marach von- Wagner.

®

Ein hervorragend . Künstler -Programm.

Edelsteine.
Phantastisches Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

HennyPorten.
Erst -Aufführung!

Bas palsdmli-Mäusehen.
Lustspiel in 3 Akten von Franz Hofer.

In den Hauptrollen:
[Lo Loi'otte ' und RudiWehr.

Taunusstr . 1.

hervorragende Erstautlührungen!
Ressel Orla- - - Guido Herzfeld

m

Opfer der Leidenschaft!
der Roman einer verbrecherischen Liebe.

Interessante Naturbilder!

Stefan Sorodin!
Drama in 4 Akten.

Darsteller:
Stefan Borodin , ein Arzt . . . * * *
Fred Croner , Zirkusartist . . . Victor Janson
Jlonka , Luftakrobatin . . . . Frl . Barra
Horwat , Clown . Herr Held

Einar Zangenberg.
Dramatische Handlung,

Blendende Ausstattung,
Vorzügliche Darstellung!

* *
#

BuIdiMitW
Wilhclmstr . 8.

Sensationelle Erst -Auffnhrnng!
In die Wolken

verfolgt.
Schauspiel aus dem modernen Leben

in S Akten.
Ein Schauspiel voll außerordentlicher Span¬
nung , welche in der Verfolgung eines Ver¬
brechers und seiner Komplizen in 2000 m
Höhe durch

Gross -Flugzeuge
gipfelt.

In den Hauptrollen:
Ellen Richter , Leontine Kühn¬

berg , Heinz Karl Heiland.
Ein Film , welcher überall Aufsehen erregte!

Das „ Neueste “ vom Bild - und Filmamt.
Pioniere beim gewaltsamen Flnß-

übergang.
Hochinteressante Aufnahmen.

Rheinstr . 47.
O O Die Gartnerpoldi Q O

4 Akte Geschichte eines Wiener Mädels. 4 Akte
In der Hauptrolle : Die bildhübsche , tempera¬
mentvolle Schauspielerin Poldi Müller u. unter
Mitwirkung hervorragender Wiener Künstler.
Die spannende Handlung in Verbindung mit
prächtigen Bildern , vor allem aber das glänzende
Spiel Poldi Müller, stempeln diesen Film zu

einem der besten aller Neuerscheinungen.
Stropp

Köstliches Lustspiel in 3 Akten mit Herbert
Paulmüller , Melita Petri und Stropp.

: - : Vornehmer , kühler Theatersaal . : - :

vornehmes BunresTheater
Morgen Donnerstag , 30 . Hai

Troideichnaras-Jest
finden

3 Vorstellungon
statt.

Nachm. 3 Ehr za halben Preisen.

2. Vorstellung5 Ehr.

3. Vorstellung8 Ehr.

In jeder Vorstellung
der glänzende

-fingst Spikiplsn.

Kirchg .18
Tel. 3031 ODEON

I Erst - Aufführung.

Erstklass.
Lichtspiele

Lustspiel in 3 Akten mit Arnold Ricck.

Durch eigene (Schuld.
Sensations -Schauspiel in 4 Akten mit der

berühmten jugendlichen Schauspielerin
Lotte Kenmann . v

Der großmütigo Arzt.
Dramatisch.

Bliemchens Tante.
Humoreske.

Zur Messe in Leipzig.
Interessant.

Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. -:- Fernruf 810..
Allabendlich 8 Uhr:

Pas große Pflngst -Programm!
Morgen Donnerstag (Fronleichnam)

2 Vorstellungen , 4 u. 8 D-hr.

Freitag , den 31. Mai:
Benefiz und Abschied für

Otto Waldemar
sowie Abschied des gesamt . Künstlerpersonals.

Ab Samstag , den 1. Juni:
Vollständig neues Sensations-Programm

und Gastspiel von

Sueie Sernardo
und K

M. MARTENS
in ihren heiteren Variete -Skizzen.

Zum erstenmal in Wiesbaden.

SÜftstr. 18 :: Fernspr, 1U36
Täglich die beliebten

Tulpenstiel - Konzerte.
Kurzes Gastspiel

-i-Willu Sattelberg
der jüngst © rhein . Humorist.

Gerda von Aussen,
die beliebte Vorlragskünstlerin.

Morgen Donnerstag (Fronleichnam ):
2 grosse Konzerte.

Mach mittag « freien Eintritt.
Auftretend. Konzert-Einlagen ab 8.30.



rrMn,

Wt * « 4K. Mittwoch , L« . Mai INI8.

T6fellcr.-Bngeboii! )j
f Weiblich« Personen )

^ flaufmfinnUdjes Personalj

Mcwattkte
Kontoristin,
möglichst auS der!
Brauch . von erster
dies. Weinaroßhand.
Iimfl für bal& oder j
später gesucht. Aus¬
führliche Angeb. unt.
Aufgabe von Referz.
u. Ausdrücken unter
P. 651 Tagbl .-Derlag . !

Per 1. 6. wird eine

Kontoristin
m l. Erfahrung u. schön.
Handschrift, gewandt in
Kurzschrift u. Maschine,

gesucht.
Angebote unter L. 649
an den Tagbl.-Derlag.

Für feines Spezial -^
Geschäft

(Herrenschneid.) wird
em in schriftl. Ar.
beiten u. Buchhaltung
erfahr. Fräulein ge¬
sucht. Gewissenhaftes
Arbeiten und flot'e
Handschrift Beding.
Off. mit Zeugnissen.
Gehaltsansvrüchen ! u.
evt. Antritt erb. u.
K. 651 Tagbl.-Berl . i

_ - J
Die BereinSstelle des I

Deutschen Luftflottcn-
Rcrelns lucht zum 1. Juli
ein älteres , gewandtes

Büglerinnen
n. Hilfskräfte

Waschanstalt Eursrnstr. 24.

Mädchen
für Bügelmaschine inS
Weißzeug gesucht

votel Rose.
.„ Das Krankenhaus vom
Aotcn Kreuz. Schöne
Aussicht 41. sucht f. gleich

\\mi «An
für Wäscherei mit Ma¬
schinenbetrieb (cn&  Aus.
oilfe) für mehrere Wochen
sowie ein

WssWes

Zuverl. Zimmermädchen
gesucht TaunuZstraüe 15.

> Tüchtiges

IHliilsuiöschcil,
event. nur tagsüber so¬fort gesucht
_ _ Luisen straße 3. 2,
Suche zum 1. Juni ein

kinderliebes
Hausmädchen.

Fra « Forstrat Gabler.
Biebrichr Stra tze 37, 1.
Hansinädche-«

>für Küche u Hausarbeit
[ gesu cht Le berbera 9._

Sksnsk sijr sstfsrk
I ein besseres erstes HauS.

mädchrn in feinen ruhia.
Haushalt . Alles Nähere
Kavelle nstraße24.

Junges

MissbaLeuer TagblaK» Morgen -AnZgabe . Erste - Blatt . Sette S.

Gut empfohlene i ;ra
oder Mädchen für vor. u.
nachmittags gesucht

Kirchoasse  68 . 1.
Schulentl . MSdcheu

f. mittags u. abends 2 St.
ges. Weberaasse 45/47 , 1.

iÜUleidL FB85

für das Büro . Anmeld,
zw. 1—8 Nhr nachm.
Schlichters» . 6. Erdaesch.

GewandteSfntMi
zum bald Eintritt!
gesucht. Bewerb, mit!
Lebenslauf . Refrz. u.i
Zeugnisabschrift, an!
Loniz Franke, Wil-
bclmstr. 2? hier.

iitauatlmßuaieu
gesucht. Wäsch. S aal -. 7.ASt!«»M«kk>
oder Junge zur Erlern,
der Binderei oder Gärtn.
sucht H. Peuten . Blumen,
geschärt und Gärtnerei.
Moritzstr. Ecke Adelbeiditr.
sanienti. Möwe»

für leichte Arbeiten einige
Stunden täglich gesucht.

G. A. Sieger.
^Philiopk -bergstratze 36._

Zuvcrl . Kindermädchen
gesucht Adelheidstratze 22.

Aut empfohlenes

Kindermliiülj.
soder Kinderfrau ), welche
etwas näht u. l. Hausarb.
ubcrn .. für 18 Man . alt.
Kind gesucht. Klein, ganz
mod. herrsch. Haushalt.
Scheffelstraße 9. Part.

od. lunge Frau tagsüber
zum 1. Juni gesucht. Zu
erfragen von II —12 u.
S—7 Uhr . Augustastr. 9.

Tücht. Hausmädchen
I w. Erkrank, d. jetzigen sof.
I gesucht Abe ggstratze 5.

Tücht. Hausmädchen
für leichte Hausarbeit u.
zu zwei Kindern gesucht
Ho heul

Stundenfrau
von 8—10 vorm, gesucht.
Ludwig, Kl etttstr. 21, P.

Empfahl . Stundenfrau
oder Aushrlfs gesucht
GEparzerstratze ö. _

Ordentl . Stundenfrau
od. Mädchen morg. 2 Std.
gesucht Schffe lstr. 8. 2 l.
ÄonatSfr . od. Mdch. gef.
MideSheimer Str.  42 , 1 r.
MonatSfrau od. Mädchen
1—2 Std . tägl. gef. Bor.
sustellen 8—10 u. 1— W,
ALrcchtstraße 1, Part .̂ ,

Ordentl . MonatSfrau
für vorm. 2lh Std . gef.
Nickol, Helenenstr . 10, P.
totäfr . o. Mdch. tgl. 1 St.

gef. Bismarckring 42, 3r.
S . Monatsfr . 1)4 Std.

vorm, gef. Mw ritzstr. 44. 3.
Monatsfrau 1 St . vorm.

ges. Rüoesh. Str . 27, 2r.
MonatSfrau gesucht

.Scharnhorslstr. 48, P . I.
Tücht. saub. MonatSfrau
ges. Bismar ckring 23, 2 l.. . . iloheftrotze 7,_ , „. .. - . .. ....... «.

EinHüiic-mädchc»|„SLL 'L'L,
Mt not toll, fran

CliBBlFffliaM
sucht eine Hausdame.
iJahresstellnng .)

Telephon 3455.

gesucht
_ P ariser Hof.

Suche für klein, landw.
Haushalt alt . anst. sleitz.Mädchen
oder junge Witwe als
Haushälterin . Vorzustell.
Jägerstratze 3. 1 St . lks.,
bis nn ckmittaas 3 Uhr.

Alleinmädchen
in einen Haushalt von
4 Vers. gei. Sauerland,
Kirchgas se 44. 2.
Ordentl . will. Mädchen'

ges.  Dotzheimer Str . 18,2.
. . Ein eins. Mädchen
für rede Hausarbeit ges.
Weinstratze 98, Part.

Einfaches jungesMädchen
zum 1. Juni gesucht.
E. Grether . Neugasse 24.

oder Madcben für Putz. u.
Waschbeschäftig. gesucht
_Bahnhofstratze 1. P.
♦♦♦♦♦♦♦♦ »« MM « «

fiiiltltiiiiiiMjCfl pa.

.ftiMtfrttttiri»
mit Maschine bis En!
Juni für einige Stunden
des Tage "- gesucht. Ang.
unt K. 652 an d. Tagbl ..
Bering erbeten. _
Ana. Berk. u. Lchrm. ges.

Astbcimer, Webergasse 23.

^Gewerbliches Personal ^
2 selbständ. Arbeiterinnen
z. Arbeiten von Modell-
«cidern sofort gesucht.
Atelier für künstlerische
Damen . Kleidung, Grotze
tefeäiJd . St.
Tücht. erste Taillcnarb.
u., Zuavbeiterinnen für
jvwrt oder sväter gesucht.
Nah. TaIbl .-Vcrlaa . öx

Tüchtige erste Nock-
u. Tmllenarbciterin nach
JuswartS gesucht. Vorzu-
stellen Goethcstratze 23. 8.
zwischen8 u. 10 Uhr vor-
gittaaj u. 2 u. 5 nachm.

. Zur Führung u. ticinen
Haushalts (2 Personen)
Plileill 09. AM

kos. aes. Geschw. Schaeffer
Nachf.. Webergasse 12.

besucht
wird eine
Nichtige ?ira.n

für 2—8 Tage in d. Woche
zur Führung eines klein.
Haushalts . Beding. : gut
Flicken u. Bügeln . Off.
u. D. 652 an d. Taabl .-V.

Gesucht zum 15. Juni
umiich.ige

mm  Sv . Mge.
erfahren u. selbständig
im Kochn u. Einmackren.
Zu meld. 4—8 Uhr oder
ii. tel. Anmeld. 1784.

Frau Major Briealeb.
Lessin gstratze 20.

1gesucht,
i Hotel Schwarzer Bock

II

für sofcrt gesucht.
/kur saubere, zuverläffig«
Person w. angenommen.

äiaotetirnfoctif
Ed. Laurens
Ä tun firmtiei

TaunuSstrahe 66.

. irttu von 8—10 ges.
25 Mk. Stvebinger , Ha-ipt-
mann . Seerobenstr . 31, 1.

f Männliche Personen 1

AU lilNIÜÜll ki! I(̂ .usmänngcheoPers^ D
sofort oder 15. Juni ge¬
sucht Schöne Aussicht 18.

Tüchtiges Mädchen,
das kockxn kann u. H-rus-
arbeit übern ., sof. gesucht.
Scheffel. Webevaasse 13.

^oliDes MMlljkli
für Küche it. Haus ge¬
sucht Mainzer Mrahe 36..
S . Mädchen f. HauSorb.
ges. Sch. Aussicht Billa 24-
. .. Tücht. Alleinmädchen
sur kleinen Haushalt ge>
sucht Adolssallee 28. 1.

Möglichst einflukr . bess.
-̂ersoullchkeit

„ur setbsl. Leitung e. d—1
zu erricht. GeschaftSit
eingetrag . idealen Bere!

vorläufig nebenher
uuszuführen . 800
Barsicherheit erford . Ana
erb. Dir . Simon . Dussel,
dorf. Kreuzstrabe 14 8.
Diskre t, sekb 'tver st. Fl44

Lehrling

gesucht
Rbeinbo tel.Gesucht

für ea. Mitte August von
ält . alleinst Dame tücku.
durchaus zuverl . einfacheAeitonlm».

swssm.*»"*°» evang . Stütze
Leopold Eobn. > - 9 **

—Grobe Burgstr ahe 5,
Tüchtige Rock

#< ,s?uar6eitcrinnfn sucht
fotort M. Wiegand,

LWusllcaße 13.

^i0lk- n. Tnillc!!-
Arbtileriniltii

WZtrL ^b .u -bereck,Rstü̂Mteiinncn
gesucht.

E -Igiittmaiin , La nggaffe.

.Zuarbciterin
lofo’t gesucht.
-- äl/tn). Ba!mhllfstrasie 3,
.3itßr0dterinncn gesucht.

« -Mm -dt. Ma rktvl. 3, I.
in, Mädchen,

gewandt, ges.
eroitraße 10, Lad.

-Näherinnen '
t gesucht. Näh.
«SS-gage 4/6 . Laden.

- Fräulein
^, ^ elzei,ifi!ttern sofort
NuA . Näheres Schenk,
Vrmeindebadegassê4 _̂
SK*h® r6' Putz gesucht.
^ " LL . L 'Lber,rchsê 3.

°,Ekau »um Flicken« euL - »" m (jutren
> c Wüsche ge-

«uatuUiafmüxuSt 2.

die im Kochen, Näh., Büg.
aut bewandert ist u. sich
keiner Arbeit scheut. Köck
vorh. Angcb. mit Angabe
dcS Illters . Ansprüche u.
Zeugnisabschr. u. U. 651
ail den Ta abl.-Berlaa.
Kindcrl . einfache Stütze

m. g. Emipf. « s. Fam .-A.
Schöne Aussicht. Billa 24.

Stütze,
kinderlieb, für besseren
Haushalt gesucht Bier,
stadter Höhe 22. Bart.

Zum L Juni od. fvät.
wird in ei»

Töchtcrheim
nach Wiesvade»

als 3. Stütze ein junges
Mädchen «US guter Fam ..
vorurtellsire, . aeiund und
arbeitöfrendig . bei Fam .»
Anschlutz gesucht. Nmoeu.
Offert , unter Darlegung
der Verhältnisse u- Ge-
tialtsansprüche ». . M. 648
an den Taabl .-Berlaa,_

Zimmermädchen
und Hausmädchen gesucht.
Germania . Sonnenbergcr
Str otze 52._

MlllklillMjell
gesucht

£\ air \ %£UtX  VzzhhguA.

für kl. Haushalt sucht
,Resi, Marktstraß e 13.
Tüchtiges Mädchen.

dcrS selbständ. kochen kann,
nach auswärts gesucht.
Vorzwst. Goethestr. 23, 3,
zwischeno u. 10 vorm. u.

u. 5 Uhr n achim_
Braves Mädchen,

w. kochen kann u. Haus,
arbeit mitmacht, gesucht
Sch aefer. Weberaasse 11.Mk-MaaiWe«
bei guter Koü z. 1. Juni
gesucht Rhcinstraße 98. ,3

Zuverl . Alleinmädchen
oder einfache Stütze von
2 alten Damen gesucht
Emser Stratze 8, 2 links.

Junges , kräftiges
Müdchtu gesucht.

Konditorei Kaivlinger,
- _ Friedrichst ratze 41.M̂ ütiiimöMea
welches gut kochen kann,
^rm 1. Juni d. I . gesucht.
Stundenfrau vorh. Näh
Frau Stuck. Nerotal 10
Bon 9—11 u. 3—5 mir.

unsere bankmatz g ei_
Aenossensch. gesucht. Cff
erbeten an

ckustverein zu I
E. G. m. u. H.

^ Gewerbliches Personal '

Schneider gesucht.
HaaS, Nerostratze 8/16.

lt gesucht
h. Mr .̂ 4

Schneider
auf Militäravbeit
Leitner . , Rauenth . ^

Friseurgehllfe
auf kurze Zeit sof. ges.
Konrad. Hermannstr . 23.

ÄSk.EMll
tauch Kriegsbeschäd) !

j mit Zeugnissen ges.
A. Weber u. Co..
Wilhelmstratze 6.

Ordentl . Hausdiener
und Packer sofort gesucht
Wilh. Höcker, Schiller-
platz 2,_

Tüchtiger

F. Hench. Fischhandluna.

Hausbursche,
jüngerer , für leichte
Avbeit aus sofort gesucht
Taunuisstratze 5g.

-lrbeiter gcs.
G. Schüller. Wiesbaden.

Dotzh eimer Str . 27.
Taglöhner

oder Tanlöhnerinnen
f. Landwirtsch. ges. Koch,
Scki erstciner St r. 54 c.

Fuhrmann gesucht.
Koch, Schierst. Str . 54c.

ikau jnnfle
sofort gesucht. Geschwister
schaesserNachf . _

Kräftiger Schuljunge
icfudrt. Drogerie Brecher,
7eu«asse 14.  _

noch schultzilichtig. für
halbe Tage gesuckü.

, H. Gabriel.Vabnboff r̂af !e 90  1 St

[ « MW )
( Weibliche Personen J

[ Eewerdlichtt P erso nal'
Junge Geschäftsfrau,

die 4 Jahre das Geschäft
chr̂ s Mannes geführt bat
u letzt wegen Mangel an
Arbeitskräften zu schlietz.
gedenkt, sucht anderweitig
einen Posten als Aus.
seberin oder dergl. Osi.
mit GehaltSang. u. P . 251
an den T agbl.-Berlag

Aeitcre

Israelitin,
in allen Zweigen d. Haus.
Halts erfahren , sucht St.
in frauenlosem Haushalt
oder bei älterem Herrn.
Offerten unter S . 651 an
de« Tagbl.-Bcrlag ._
Bess. ärAiiteit!
sucht Stelle znm 1. Juli
als Jungfer , am liebsten
zu einz. Dame. Gefl . Off.
u. G. 652 an d. Taa bl.-B.

Flälilein,
w. sich im Kochen besser
ausziibilden in grötzever
Pension oder erstkl. Hobel
geg. mätz. Pensionspreis.
Offert , u. M. 651 an den
Tagbl .-Berlag . DaS And
münd lich._

Erfahrene Köchin
sucht Aushilfe . Adolf.
stratze 10. Fr ontspitze.

MW
[  Privat -Vettäufe ^ ^ )

Schöne Ferkel
verk. Hergenrother,
»eint. Mublaaffe 15.
saiHeutostn.

hornlos u. unt . Garantie
für frischmelkend, zu der»
taufen . Näh. bei

Schuck.
Kltviller St raße 7, Hth.
2 Zirgenböckch. z. Schl,

vk. Schmitt , Blücherstr. 1i»
Junger Hofhund r» verk.

Äilse, Hellmundstratze 13

Gtb. jg.Mädchen
musikal.. kinderlieb, im
Kochen u. Haushalt er-
fahren , sucht Stell , zum
15. Juni . Angeb. an n158

Ann» Schwerin.
Main, . Lauterenstr . 34.

Ehrliches Mädchen
ücbt Monatsstclle von
morg. u. mittags 5 Std.

B'Ui leictze £ ra).,u>cit.n feiner Munitious-
Weikzeuge suchen wir intelligente
Frauen und jq. Mädchen.

Fabrik für Präzisionsmechanik
Hartmann & Kobe, G mbH,  TotzhelmerLtr . 28.

Vertrauensposten
geücht von einem gebildeten Herrn (repräsentierend,
m.Iitäcfrci) f. »aufm. Betriebe (Verwaltungen etc.)
als Dirrktions » §tel Vertreter oder dergl. Antritt
event . jvfoct. Lsserten erbeten unter E. 652 an den
Tagbl . » Ber ag.

Ein Küchenmädchen
sofort gesucht. EdiwgshauS,
Ku-mbacher Felsenteller,
Taunusitratze

Properes Svülmädchen
hl . Juni ges. Hotel Pens.
Weber, Mainzer St ratze8

Schulentlassenes
ehrliches Mädcken

tao.Sub. für leichte Haus,
arbeit gesucht.
^KiereS . Wellritzstr. 38.̂ ,

«efuffit üt forott
Sw» sOet IDSMe»
v. nachmittags 2—5 Uhr
zum Spülen u. Aufräum,
der Küche. Näheres

Kapellen straße 24.

Selbständiger

VorWrer
csucht.

thallli-Urlilel
WicSbaden.^_ _

Gelernter selbständige
, , Dreher
nt  sof . ob . sväter gesucht

Gle» u. Co..
Oranienst ratze 31.

Einrichter,
Dreher,
Schweitzer,
Hilfsarbeiter
nno ArttHmilve»
gesucht.

G. m. b. H..
Main z. An d. Kaise rbr . 2ißafifiia.-äaireiaer
und Schreiner gesucht.
Hotzglieder - Riemenfabrik

Julius Wolf.
MeSbaden ._ Bleichstr. lT,
Zimmerer Gef.
Andr. Schilling Sohn.

Mainz , F cldb ergftraße 2

Secmietungen]
l, 1 Zimmer; Dotzh.Str.751Z.u.K.
- Rauenthaler Str . 5 1 Z.
1 2 Zimmer.

Hochstättenstraße 2. Post.
Hth.. 2 Zim, mit Küche
aus 15. Juni zu verm.

3 3 Zimmer.
Scharnhorslstr. 34, H., 3«
Z.-W.. 1. 7. Näh. 83. 1 r.
. 5 Zimmer.

Miitterstratze7
5-Z!m.-Wohn. zu v. Näh.
daselbst bei Naumann.

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Albrechtstr. 3. 2, m. Z., P.
Helenenstr. 18 mbl. Zim.
Hermannstr . 15, 2 r., m. Z
Luisenstr. 14. Gth. l. 3.
eins., nett mbl. Zimmer.

Mittelstr . 4. I . a" d. Lang.
. gaffe, eleg. m. Zim., sap.
Moritzstr. 17. 3 l.. a. m. Z.
Ritolasstr . 8, 2, gr. möbl.
Zimmer mit 2 Betten u.
voller Pension zu verm.

Oranlenstr . 16, 1. m. Z.
Schwalb. Str . 59, 2, sev.
-ffi . Z-- vorüberg. s. bill.Wellritzftr. 50. 1. mbl. Z.

Sülafjlltl. Ii. 9010»,
rfen. möbl.. in Billa
findet älterer Herr als
Alleinmieter . Ottert . u.
U. 641 an den Tagbl.-B. 1

[ «Me |

Tüchtigen
Nockarbeiter

und einen
Tagschneider

sucht
H. Gabriel, Bahnbofltr. 22

Ein Familien
Wohnhaus,

4—6 Zimmer , mit Zubeh.
«. Marten . Nähe Wies¬
baden, mit Vorkaufsrecht

zu mieten gesucht.
Offert , mit genauen An,
aaben unter B. 652 an
den Ta abl.-Verla g.

Sonnige
4—6-Zimmcr -Wohn. mit
reich . Zubehör u. Garten»
bcnutzung. od. im Grünen
gelegen, zum 1. Oktober
gesucht DeiSbergjtr. 46. 1.

Sch. 2-Z.-Wohn., Bdh.,
von kinderl. Ehevaar ge
Off, u. L. 652 Taabl .-'

Schone 2-Zim.-Wohn.,
lttiißl. Bdh., für kiwderl.
Ehepaar sür 1. Juki oder
August ges. Ott . m. Pr.
u. B. 251 Dagibil.-Verlem.

3- oder 4-Zim.-Wohn.
mr' 1. Okt., Bisimarckr.,
Seerobenstratze od. deren
Nahe zu miet. ges. Qfs. m.
Preis  II . 251 Tagbl.-Bl.

billig zu verk. Nungrsser.
Dotzheim. Obergasse 20. ,

Junge Hasen zu verk.
Hauck, Walramstr . 10, 8.

Junge Hafen abzug.Jos . Richard, Ludwig-&3,Hinterh.»k-grrzeMe
mit 500 Mark versetzt.
Pfandschein zu verkaufen.
Händler verbeten. Kohl.
Taunusstrnße 10, 1._SMs-Eel3-@IWlL
fast neu. billig. Färber«
Kramer . Lanaaasse 18.

Flotter Hut,
schw., ganz neu, sehr bill.
zu verk. Möbel, Michels-
berg 20, 3.  Stock.

Weißer Sonnenschirm"
bill. Wcitz.^Adolfjtratze 6
2 Art .-Mützru u. 1 Säsa

zu vk. Schnidt , See rohen-
stratze 23, 4. v. 12 Uhr ad.

Chemie-Utenülien,
sowie ital . Mandoline zu
verk Krake, PhrlippSberg-
ftratze 49.

Schreib¬
maschine

— Kanzler —
weil überzählig , zu verk.

Carl A. Lauer «,TaunuSstratze 50, Parl.
Phot . App.. 9X12, m. StI

u. Fernjtcch. in Etui zu
verk. Mcyer , Herderstr. 18.

Bersch. Bücher, deutsch
u. engl.. Tau «l>nitz- und
Reclambande vk. So weiter,
Schntze nhofstratze 7.

Malstakfeleien,
Blendrahm ., Bilderrahm.
mit und ohne GlaS,
Paletten zu verk. Brcru-
müller , GeiSbergstr. 46. 1.
2 gute Plan »,
l §pe;erel-E!l!r!i!i^
1 Handwagen

zu verk. Acker. Wcllritz-
srraße 21. Tel. 3930.

Gebr . T- felklavier,
gut erhallen , preiswert

verk. Wälh. Brau »,
..senheim.
Geiaennotenständer.

Herrschaftliche

4-5-5. IOIIII0.
von solid, kinderl. Ehep
ver 1. 10. 18 gesucht. Evt
1 »iimmer vyr dem Ab¬
schluß für Büro - oder
Souterrain -Räume . Ang.
«. T. 650  an d. Taabl. -B.

Suche
1 od. 2 inöbl. Zim . mit
2 Betten u. Kochgelegenh.
in gutem Hause sür so¬
fort. Nühe Hauptpost er¬
wünscht. Off. mit Preis
u. L. 651 a. d. Taghl .-Bl
. Herr
sucht elegant mbl. Wohn-
u. Schlaizim . lunaesdört)

Gegend Kaiser-Friedr.
n«. Off. mit Preis
^abe unter H. 652 an
a  TaWl .^ üerlag . _
Gut möbl. Zimmer
Nähe Langgaffe von

nchäftSfräulein für so¬
ck aelucht. Otterten mit

,abe  u . P . 652
agbl.-Der laa.

Größeres unmöbliertes
Zimmer

A. 913. Tagb '.-Berlam
Helle Wcrkftätte,

ntr .. Lager¬
st Einfahrt

Preil . 'öomten-bera, SB kö*
oabener Stratze 79.

KmdWiM
Direkt

am Kochlirimncn!
Elegant möbl. Zimmer,
mit ganz. od. teilw. gut.
Rerpfleg.. in klein, fein.
Frcmdenvens. a. Wochen
od. Monate zu vm.. Bad.
Balkon, el. Licht. Teleph.

Pension Reeder.
Taunusstraße 22. L

12 Uhr, auch Äinn tog.
Smhrnatrvvich.

gebr., 8X4 , billig zu verk.
Reifenberg.

Rüd eSbeimer Straß e 9.
Schoner Teppich

zu verkaufen. Wirbelauer,
We rderst ratze 10, 8.
Noch bill. Küchengcschirr,
Emaille -Töpfe, Pfannen,
Schüsseln, Kannen , Gläs^
Taffen , kl. Teller , Besteche,
Gabeln . Messer, Töpfe.
Mack, Helenenstr.  15,
Hübsche Tonnen -Garn .,

erhalt . Küchcngeschirr,
,ill . Einmachgläser. Dkach
Heleiienstvatze. 15. P . r.

aus Mahagoni , neu, mit
Umbau, zu verk. Ländler
verbeten. von Martitz.
Zaiier -Friedr .-Rina 45, L

Federbetten zu verk.
Kvauise, Herr waartenitr . 8.

Bollstünd. 2schläf. Bett
fast neu, zu verk. Schmi
Helenen stratze 16, B.

1a. Nuhholzbcttstelle
mit Sprungr ., Kochkiste
bill. m  vk . K. Schranim,
)!)orkstratze 5, Part , r.

Nußb .-pol. K.-Bettstelle
mit Seegrasmatr ., 2tür.
Kleider- u. Aktenschrank,
12 mittleve Packtisten m.
Holzwolle, Küchen- Tisch
100X66 grotz, vk. Brück-
inann , Schnkendorfstr . 5,
von 10—12lh ,̂Uhr.

1 vollständ. Bett,
2tür . Kleidcrfchr., Sora,
6 Stühle , 2 Spiegel , ein
Nachttisch zu vk. Scheuen
,ing, Büdingenstratze 8.

Gebr . Bett
billig zu verk. bei Holweg,
Kaiser -Friedr .-Ning 74, 2.

Ischläf. Bettstelle"
. - Matratzen zu verk. 6
Ebenig sen.. Adlerstr. M.

2 egale Bettstellen
zu verlaufen . Frenich
Waterioajtratz « 4.
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m. bitter terawr, , evtl,
a. Matr . u. Koptteil, verk.
Bäcker. Iahn str. 17. Gt h.
Kirschb.-pol. Kindcrbettst.
mit Matr ., Mah.-Sofa 70,
Vogelkäfig 12 Mk. verk.
Dillmann , Kais.-Fr .-R. 15.

Bettieffel, Kodaklasche,
L. neu autgccrrb. Sofa zu
dk. Kiesewetter, Delaspee-
straffe 1, 4._
(Keg. Salon , blau Brokat,

Teppich, Schlaffofa . zwölf
Eich.-Effzimmeostühle verk.
Besicht, von 3 bis 6 Uhr.
Müller , Adolfsallee 19, P.

Eine elegante

Sfllou-Ciiiödita.
schwarz pol., reich geschm
aus einem Nachlaß, fast
neu, ist zu verk. Anzust
im MÄbellager Friedr.
Wilh. Malier. Schreiner.
Biersta dt. Wilhelmstr .15.

Salongaruitur
2 Seffe^ ĝrünes

Tr .°Svi«gel, cif. Blumen¬
tisch zu verk. Händl. vertb.
Kleber, Biebrich, WieSbad.
Aller 22, 1, von 3—4 Uh r.

Feldbett, Schrank, mehrere
Tische, Sora u. verschied.
tu  verkaufen. Dovvelstein,
Marktftoaffe 8, 2. _

Gr . Ansziehtisch' usw.
zu verk. Arendt, Bertram»
straffe 18, 2 r. __ _
6 ant . maff. Eich.-Stühle
zu vk. Hä-edl. venb. Misch-
Schärnhorstst raffe 38, 2 l.

Ein bi.  Käffenschrank
zu verk. Schrift !. Angebot
an Sckaller, WaLdstr. 88.
Flaschenschr. f. 400 Fl .'

z. vk. Hetfrich, Iabnstr . 8.
Gebr . Hand-Nähmasch.

billigst ichzugeben. Miller,
Mücherstraffe 17,  1

Pateutrolle,
dodvelspännig, sehr aut
erholten . 100 Ztr . Trag,
traft , billig. Rungefser,
Dovheim. OberMffe 1.

Zweirädriges leichtes
Llarruchen

Mt verkaufen. Kränzchen.
Eltviller Straffe 7._
W.  n . SSnnbf arten zu vk.
ad. g. Leiterwag . zu vert.
Freh, Erbacher Str . 2.

LSrmMA
Vreisw. zu verk. Bastian,
GS den straffe 13. Mtb. 1.
Brennabor -Kastenwage»,

sgst neu, Riemenfedern , u.
aÄbrt vreisw . z» verk.
Becker, Akbrechtstr. 7,  Hth.
Sch. Kinderwagen zu vk.

Michel, Helenen itvoffe 16.
Kinderwagen sweißs

mit Gummiräd ,̂ Kinder-stuhl zu verk. Reichwein,
Oremienst raffe 23, Mtb. 2.
Fast neuer Kinderwagen
zu vk. Meist, Adolfstr. 8.

Gut erb. Kinderwagen
m. Nickelfeder, vk. Rat
ßwiwnegmtmnfa. 8, ®.

El eg Kinderwagen
lBrenngb .), fast non, vk.
>knoch, Rheing. Str . 24, 1.
F. neu. Korbwagen verk/
Nebgen, Klingerstr. 3, 2.

MS überzillilia folgende
anterbalt . Gegenstände zu
verk. : 1 Damen -Fahrrad
150 Mk.. 1 Teppich, 8 qm,
120 Mk.. 1 Kinderbett
ikomplett) 70 Mk.. ei»
Kückenwandbrett 15 Mk..
1 Gießkanne für 6 Mk.

Bannasch.
Mrinaaner Str . 13. 3 l.

Kahrrad mit Freilauf.
kompl., zu verk. KiereS,
Wellritzstraffe 39.
4flam. GaSherd z» .verk.

Peuser,  Westendstr . 8, H.
Kronleuchter

mit Zuglampe , schwarz
mit Kupfer, Gasofen mit
Kupfer zu verk. Näheres
bei Rocder, Eigenheim,
Tennelb achstraffe 53._
Eine große Badewanne

preiswert zu verk. bei
Schuster, He rmannstr . 1. 2

Transp . Gartenhaus
od. Stall s. Kleinvieh verk.
Rau , Wellritzstra ffe 16.

Schleifstein
auf eis. Gestell zu verk.
Seewald , Michelsberg 26.
Bohnenstangen, Tomaten-
Pfühlc u. Gelände !mat.
emof. Schür«, Aarstr . 29.

Zirka 2 Morgen schönes
Wiesengras

bei der Kahlemühle verk.
Weisheit, Riedstraße 28.
Einzuseh. zw 7—8 abds.
f .Händler-Barkänfe 3

Haubennetze, echt Haar,
zu d. bill. Pr . Steiner,
ipaarne tzfabr., Lu isenstr.46

Nußb .-Kinderbettstelle,
Sportw . m. Gummir . vk.
Sichwr, R:ehlskratze11.
1- u. 2tür . Kleiderschr.,

schrank.. kom., Kuchens ,
Vertiko, Plüschsofa. Frau
&. Petri , Bleichstraffe 23.

Küchen-Einrickstung
u . Betten zu ' verk. Jos.
Richard, Ludwigstraffe 3.

[ WWA
ioilseiciocfsliiift
zu kaufen gesucht. Offert,
unter Z. 649 Tagbl .-Verl.
Gebildete Dame wünscht

gutgehendes feines
Fremsenheim

zu kaufen. Nähere Ang.
n. A. 316 Taabl. -Berlag.
Nie wiederkehrende

Gelegenheit!
bietet sich den geehrten
Herrschaften, jetzt alte

MngeW
ob ganze, zerbrochene oder
solche, die in Kautschuk
gefaßt sind,

zu verkaufen.
Bitte , bereit zu halten.

St «ck
bis r- VMs » «. höher!

ß . 6rosi !: nt
Bin nnr Freitag von

10—1 u. von 3—6 Uhr im
„Hotel Grüner Wald" ,
Zimmer 3, Markt str. 10.

. . MmWt
in jeder Fällung , sowie
Reinplatiu kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die Krieaömetall -Akt.-Ge>.
grau ff. Wense!!»,

15 Wag emannstr . 15_ff>S- PsndsWe
Brillante », Schmucksachr»,
Bestecke. Uhren, Pelzsachen
taust zu allerhöchsten Pr.

Frau
Neugaffe 10. 2. Kein Lad.
Briefmarkensammlung,

einz. Marken , alte Briefe
kamt zu hohem Preis
Sechei, Jahnstr . 34, 1 r.

Mel oder Kiooier
zu kaufen oder zu mieten
gesucht. Nur schriftliche
Angebote an Wrede.
Schäbenstraße 6.

Flügel , Piamnos,
alte Violinen kauft Hch.
LÄ>lsf, Wrlhelmstra tze 16.

gesucht. Musikwerke- In¬
dustrie L. Spiegel u.
T »hn. Ludwia?bafe« /Rh .

Bandonion
zu kaufen gesucht. Off.
an Ruo vert , Nerostr. 44,1MkttßMg. Ä..
Waffen . Nüstnnaen . Por¬
zellane. alte Bücher, von
Sammlern aus Privatü.
zn kaufen gesucht. Aus¬
führliche Angebote an

Peli na, Hotel Adler^
Altertsiml . Gegenstände-

einz. Model, g. Einr . kauft
Heidenoeich. Fvankenstr. 9.

Slfp ,KS
Tel. 4878. zahlt am besten
für Möbel a. Art. einzeln»
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Teppich«.
Pfandscheine «. alle auS-
rangierten Sachen.SSIlM.-kiMIg.
u. Rußbaum -Büfett zu
kaufen gesucht. (Gottfried.
Grabenstraß r 26. 1._

Bett
li. andere Einrichtungs¬
gegenstände, fow. Küchen-
Einrichtung , auch einz.,
möglichst von Priv ., zu
kaufen gesucht. Neuhaus,
Mrnenstraffc 9.

Gut crh. Bett
zu kamen ges. Humbrock,
GÄbenstr affe 8, Part.

Chaiselongue
li. Liegestuhl zu kaufen
gesucht. Offerten nur mit
Preis an Fr . G. Pauk,
Oranienstraffe  60.
Mittelar . gut. Schließkörb

g. v.  Rekow, Rh einstr . 100
Rotte

gut erhalt ., ca. 60 ' Ztr.
Tragkraft , zu k. gesucht.

A. Bug.
Mittelbeimer Straffe 2.

Sitz- ü. Liegewagen
mit Verdeck zu kauf. ges.
Treibmann , Berkr amstr. 9

Prima amcrik. Ofen.
Allesbrenner , g. Zustand.
Wert 250 Mk., verk. für
120 Mk. Lonis Pfeil.
Sonnenbera . Wiesbadener
" traße 79,
Ausgck. Haare f. Krieas-

industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner , Luisenstraße 46,
amil . gen. Kaaranfk äuser .

Emc ^Lrschkreissäge
zu kauf, gesucht. Keller,
Dotzheim. WisÄ . Str . 80.

W-llritzftr. 21.
ftändisier AnkaufSekt- u.SBeinhorfee
Daschen,Papier,

Lumpen u. dgl.
Acker

Telepho « 3930,
Postscheck-Konto 19650.

Korke, Flaschen,
Felle kauft D. Sivper.
Riehlstr. 11. Tel. 4878.

5k«'.WffkNlk
Flaschen, Lumpen, Papier.
Hatenfelle. Roßhaar usw.
kauft stets S » . Still.
Blücherstr. 6. Tel 6058

ziaschea Mer Art
Lumpen, Papier rc. kaust
2 . Sivper . Oranienstr . 23.
Mtb. 2. Telephon 3471.
I«(e!-aütdiiiB.-lt
28 Pf . per Stück, kaufen
Heuer  n . Co. Rbeinstr . 103
Gebr. transp . Ziegenstall
ges. Bau scher, Ne roial 24.

Zu kaufen gesucht
ein kleines transportables
Hühnerhaus . Off . m. gen.
Preisana . cm Frau Geh.-
Rat Duden , Sonnenberg,
Kaiser-Friedrichstraffe 12.

[ ZlllwwM
( Jmmobilten -Berkäufe )

Kiels8ßufl.AnZeWle
Bille«

u. Etagen
ja alte» Bteisiastn
kauf- und mietweise, auch
Umgegend. Jeder Käufer
ohne Aus«, bochznfrieden.

Jos. Bruns
Büro Rheinstr . 21. F. 648.

herrliche Lage, schöner
Garten . 8 Zimmer und
reich!. Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
Preis 68 000 Mk. Zen¬
tralheiz . u. elektr. Licht.
Auskunft erteilt
Karl Fuchs. Nerostr. 30. 1.

Bauernhof
4 kl. Häuser , Stallung,
Scheuer. 8—9 Mrg . Acker¬
land . mit Kreszenz, sowie
lebend. Inventar u. alles
Zubeh.. sof. für 30 000 M.
zu verk. Frieda Kraft.
Erbacher Straße 7, 1.

Obstgarten , 54 Ruten,
emgez.. mit kl. Anzahlung
billig u . Kreszenz sorort
zil verk. Frieda .Kraft,
Erbacher Straffe 7.
Nähr Wiesbaden Grund¬

stücke zu verkaufen durch
Th. Gärtner , Bierstadt,
Jgstadter Straße 9.

( Immoblllen -Kaufgesuche)
Billa mit Garten

u. Fabrikgeb. sof. zu kauf,
ges. Jmernd, Weilstraffe 2.

Obstgarten
zu kaufen cid. zu pachten
gef. Off. an R. Borchert,
Schwakbacher Straffe 42.

Baumstück
niit Obftbäumen an Bier-
stadter Höhe ges. Dss. m.
Preis u. E. 650 Tagbl .-B.

mit mindestens 10 Zimmern, reichlichem Zubehör
und großem Garte », in freier Lage, möglichst
Waldesnähe, für sofort oder Frühjahr 1919 von
Selbstresteklantenzu kaufen gesucht.

Angeboke unter Kl. 64 » an den Tagbl.-Perl.

c
Kl . Häuschen

mit Garten bei der Stadt
zu pachten, später zu kauf,
ges. Reparaturen über¬
nehme ich selbst. Oil , u.
M. 251 a. h. TagSL-DeL

wllliHt j
sa « ». AAl . ,cmeai ».
Schnelle u. gründl . Bor-
bereituua u. Repetition
d. erf. Akademiker. ZutÄr.
u. P . 250 Tagbl.-Berlaa.
Sem eiD-liiütiLi.ür WüCttsens

Rand- und Zierscti ritten
unterGamntie d. sicheren
i.rfolges.  Bücherabschluß.
Gew.- u. Verlustberechn.
J. H.Frings,Rheinstr .63,l,
E. Schwalb . Str . Tel. 3027.

Wer erteilt gründl.HisuieMlnterrifüf
und Nachhilfe für junges
Ehepaar . Off . u. D. 650
an den Tagbl .-Verlatt.

^DeÄM'WMll

in Goldiaffunq, zum Ein¬
schrauben,

verloren
am Freitag abend auf hem
Wege Hotel Wilhelma
kSonnenberger Str .) bis
vor Nassauer Hof. Gegen
sehr hohe Belohnung cch-
zi'geben Hotel Wilhelma.

10 Slot«
Belohnung!
Verloren 1 kleine gelbe
Ledertasche,

enthaltend 4 Fagdväffe u.
bares Geld. - Bbzugeücn
«egen obige 10 Mk. u. de»
Barinhalt der Tasche bei

Hofsuwelier Herz.
Webergaffe.

Blausrid . Sonnenschirm
m. aetb. Stock am Matdes-
rano Eigenheim Donners,
tag abhanden gekommen.
Abgabe gegen Belohnung
Eigenheim, Forststr. 13.Bemrei
am Samstagabend ein
weißes Tuch. schw. gestr»
a. d. Wege v. Promenade¬
weg bis Tennelbach in
Sonnenberg . Gegen Be¬
lohnung abzugebe» Billa
Li ebenbura. Sonnenbera.

Werkzeug
aus einem Auto verloren
von Biebricki nach Wies¬
baden. Abzug, arg. '»Bel.
Ltabnbofstraße 20.

Entslogen
weiffes Mövchen mit schw.
Flügel . Gegen Belohn,
abzug. Blücherstr. 19, 2.
bei Brühl.

MMlkWfkWlI «!

Mge aller M
hier u. niism.. Klaviere u.
Flügel , werden n. Garant,
prompt besorgt. Rischer,
langjähriger Packer. Dotz¬
heimê Straße,121 ._ .

Umzüge w. Fahre»
v. Kohlen u. Koks w. ang.
Walramstr . 1. P . T. 3304

Kleine Umzüge,
sowie Kohlen und Koks
fährt . Näheres Rheinischer
Hof, Mauerga ffe.  _

Nähmaschinen repariert,
lebcä Fabrikat u. Shstem
''Regulieren im Haus ) Ad.
Ru-mps, Saalgaffe 16._

Tücht. Schneiderin
sucht noch einige Kunden.
Offerten unter F . 652 an
den T aabl.-Berlag.

Kleider u. Blusen
w. gewaselien u, gebügelt
He llninndstraffe 18, 2 l.
Büglerin g. h. T. aus.

RüdeSh. ^Str . 30, H. P.
T. Friseuse, w. onduliert,
sucht noch einige Dcmnen.
Schierst.^St r . 18, Mtb. r.
Kopfwäschen empf. billigst
Steiner , Luisenstraße 46,
ne ben Resi denz-Theater.

KHWeMpßeze!.
Dora Bcllinger, Schwal.
bachcr Straße 14, 2, am
Residenz-Theater

L. Naaetvsl.
Frieda Michel, Taunus,
straffe 19, 2. am Kochbr.

s BMWlW I

3 s0i . is . Km«
suchen guten bürgerlichen
Mittag - n. Abendtisch, evt.
m. Zimmer , in Privat¬
bause. Gefl. Offerten u.
W. 651 an d. Tag bl.-B.

Selbstg. gibt Geld a. a.
Frauen . Ratenz . Sickierh.
Bed. I . A»drae, Biebwch,
RatbauSstr . 11, H., 9 - 7.

Fuhrunlmehmer
gesucht für 10 Waggoy
gelben KteS in Biebrick
einzuladen und 25 Wagen
nach Wiesbaden zu sahr^
Nähe der Infanterie.
Kaserne. Kann sofort r
fabren werden. Wilhelm
Büaer Dotzheim,

Welch älterer , feiner
gutsituierter , auch pflege,
bedürftiger Herr , würtze
seinen Lebensabend beiälterer allcinsteh. Dam
sMitwe eines Alademi
verbringen ? Eign, Wo
nungseinricht . vorb. Off
u. A. P14 Tanbl .-Verb

Jagd
ganz oder teilweise zu
übernebmen gesucht. La
egal. Offerten ir. T. 65
an den Tagbl.-Berlag.

■•£tf . Zlegeaaiilll
täglich gesucht. Altdorfer
Tan nus ftraße 87, 1.

1 Liter Ziegenmilch
zweimal wöchentlich gq
sucht. Idodig, Kaiser-Fr
Ring 39, 2. Swck. EqSchiersleiner S traffe.

Dilettant
sBeamter ) sucht Part «'
zum Bierbändigsviel -k,
Pekuniäre Intecess . aus.
geschlossen. Angebote «
A. 915_ an den TagbO

Wo kann jg. Mann
täglich 1 Std . Maschine
schreiben üben ? L-fi. u.
O. 652 a. d. Tagbl .-Ve^
Welch edle wohlhaben

Familie
würde einen 7j. hübsche
intellig . Knaben , ein
mittellosen brav. Mäd^
in gute Pflege nehmen
etwas zur Erziehung de
selben beitragen , m Wies¬
baden. Offerten unter
G. 651 an den Tagbl .s»

Vertretung
oder tommissioris weisen
Verkauf würde intellig.
gobild. Frau mit gut ge-
leaener Wohnung über¬
nehmen. Off . u. M. 652
an den Tagbl .-Verlag.

Zucke
für meine Schwester.
Ende 50, gemüil. Heim
durch Heirat mit ält . gut-
sit. Herrn . Dieselbe iit
sehr häuslich, prakt.. sehr
gebild., musik.. sehr mi-
regende Gesellsckwftenu,
und besitzt grnffe Kcnntii.
in Krankenpflege. Ver¬
schwiegenheit zugesich. u.
verlangt . Off . u. Ä. 650
an den Tagbl .-Verla g. i

Allemsteü. unabhängW
Dame , anfangs 30er. Kt
elegante Erschein., weit-—
gereist, musik- und k̂unsh
liebend, wünscht mkt nur
vornehm., gutiit . Herrn M

zwecks Ehe I
in Verbindung zu treten.
Diskretion Ehrensache.
Geil . Offerten u. H. 6ü
gn ben Tggbch-Ver Ing eal

Geschäftsmann , if
Witwer , 4b I ., m. 1 Kmd,
wünscht sich mit ält . .-yxi.
od. Witwe ohne Kinder
zu verheiraten . Strengsta
Verschwiegenheit. Off . N
T . 649 an den Taabl .-BI,

Herr . 25 Fahre,
katholisch, w. zwecks bald.
Ehe mit Mädchen oder
Kriegerswitwe u. 25 3.:
bekannt zu w. Vermag,
erw., aber nicht Bedrr
Off . mit Bild unt . F.
an den Tagbl .-Verlag.

er Brotgetreide verfüttert, ver¬
sündigt stch am Waterlaude und
macht ftch llrafvar! :: : : :

Gute, billige Möbel
Speisezimmer, Küche, Schränk«, Betten , Kommoden,

Pssche, Sofa . Sessel, Schreitzpult, Schreibkomurove,
Spiegel, » artentische, Koffer, Motorrad

und vieles andere.

Matten , Nerostratze 18.
Bernhard von Santen

Künstliche Blumen
jetzt

Friedridistraße 47 (nädist d. Kirchgasse).

sowie Koffer, Reiseartilel aller Art kaufen Sie gut
und preiswert 47«

Kofferhans
M. Stande ], LArchgasie 52,

Im Herbst 1917 gefälltes
Buchenholz

in Länge bis zu 2 Meter und 4 cm Stärke aufwärts
empsiehlt .zum Preise von 46 > Mk. per 10,000 Kgr.
franko Waggon hier. Dringlichkeits-Bescheinigung er¬
forderlich.

Ferdinand Keine, Holzhandlung in Lbe. marpe,
Cobbenrode, Sauerland.

Infolge Vergrösserung meiner Räumlichkeiten
_ empfehle meine
Ttufbewabrung
von Pelzwarm

Sio/fmäniei, Keile, Teppiche usw. 3

Tranz Schwerdlfeger
Fernsprecher 3771.Kirchgasse 76.

Ia Referenzen
und Dankschreiben.
Beobacht .,Auskünfte

Hervorragende
Erledigung aller /

vorkommenden
Vertrauens - f
Angelegen -//

beiten . / = Am ISomertor I , ----
Ecke langgasse 28/30.

Detekt«!
„Zukunft “ / o

G. m. b. H.Wiesbaden

Telephon Wiesbaden 666.
Nicht identisch mit den früheren

Vorgängern der ehemaligen „De¬
tektei Union“ .

Ia
m Refer.

/ Filialen
Hamhnrg

/ MSnkeberg-/  strisso 17
^ '  Frankfurta. M.

Sohilierptatz 57
BUrohaus Fariier Hof

IfeuDtgasohält
Berlin W. 50,

KurfUrsteo -Damm 16

>« 1-
Tinnsporte

von Zimmer zn Zimmer
nach allenRichtungen.

Bestes geschultes Personal.

Wiesbadener Transport-Gesellscliaft
FriedrichZanderjr.&Co.

Fernspr. 1048 Adelheiöstr. 44.
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